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Bestellaugen
auf das „Tageblatt ", welches mit
Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel -
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher
Redaktion « . Expedition : Kronprinzenstraße Ar . 1.

Nazeigea
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene Corpuszeil « oder deren
Rau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf -, für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

Amtliches AM flr flmmtliche Kllisttl ., KSnigl . «. lM . KkhSkLen, sowie für du Gmmdtii KM u. UeMWerr .
Inserate siir die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werden vorher erbeten .

153 Sonntag, den 2 . Juli 1893.j 19. Jahrgang.
Deutscher Reich .

Berlin , 30 . Juni . Der Kaiser , welcher heute Morgen
9 Uhr von Kiel abgefahren , traf Nachmittags 44/^ Uhr auf der
Matrosenstation ein und wurde daselbst von der Kaiserin empfangen
Die Majestäten begaben sich alsdann zu Wagen nach dem Neuen
Palais .

Berlin , 30 . Juni . Der Marine -Attachee beider deutschen
Botschaft in Rom , Korvetten -Kapitän v. Plessen , ist aus Rom hier
eingctroffen .

In der letzten Nummer deS Militär -Wochenblatts ist die
Verleihung deS Charakters als Major an den kaiserlichen Kom
mtsiar für das westafrikanische Schutzgebiet v . Francois , der bis
her Hauptmann L I» swits deS Grenadier -Gegiments Nr . 9 Gra ^
Gneksenau war , unter gleichzeitiger Versetzung L In suits deS
Grenadier -Regiments N - 2 König Friedrich Wilhelm IV . publizirt
worden . Wie die „ Voss . Ztg . " hervorhebt , ist die Beförderung
nach Eingang der Berichte über die Erstürmung der Feste Horn
kranz und die Zerstörung der Witboischen Macht erfolgt . Herr
v. Franyois , der sich als Fähnrich im französischen Kriege das
eiserne Kreuz erworben , ist Offizier seit dem Juni 1871 und seit
1887 nahezu ununterbrochen in den westafrikanischen Schutzgebieten
erfolgreich thätig .

Der Reichskanzler macht bekannt , daß die Eröffnung des
Reichstags am Dienstag , 4 . Juli um 12 Uhr mittags im Weißen
Saale deS hiesigen Residenzschlofses stattfinden wird . Zuvor wird
ein Gottesdienst , und zwar für die Mitglieder der evangelischen
Kirche in der Schloßkapelle um 11 Uhr , für die Mitglieder der
katholischen Kirche in der St . Hedwigsktrche um 11 */ , Uhr ab
gehalten werden .

Die neue Militärvorlage hat , wie die „Berl . Börs .-Z . " hört ,
denselben Umfang und eine ebenso kurz gehaltene Begründung wie
die frühere Vorlage . Von einer Veröffentlichung vor dem Zu
sammentritt des Reichstags wird abgesehen werden . Weiter hört
das genannte Blatt , daß mit der Militärvorlage dem Reichstag
zugleich ein Nachtragsetat zugehen wird . Die sofort erforderlich
werdenden Kosten sind bereits genau berechnet und werden durch
Erhöhung der Matrikularumlagen bis zur Regelung der Frage
aufgebracht werden müssen . Als positiv wird gemeldet , daß dem
Reichstag während der gegenwärtigen kurzen Tagung Steuervor
lagen nicht zugehen werden .

Der Schluß deS Landtags ist nach Mittheilung aus Regierungs
kreisen für Donnerstag , 6 , Juli , in Aussicht genommen .

Berlin , 30 . Juni . Nachdem der Reichstag endgiltig ge¬
wählt worden ist, stellt sich das Ergebniß gegen die Zusammen
setzung vor der Auflösung wie folgt : Gewählt wurden Deutsch
konservative 68 (v . d . Aufl . 67 ) , Retchspartei 26 ( 18 ) . National¬
liberale 53 (41) Bund der Landwirte 1 (0) , Wildkonservative
(0 ) , Freisinnige Bereinigung 13 , freis . Volkspartei 23 (beide sreis .
Parteien vor der Aufl . zus . 70 ) , Wildliberal 2 (2) , Süddeutsche
Volkspartei 11 (10) , Centrum 96 (103 ) . Polen 19 ( 17 ) , Welfen
7 (10) , Antisemiten 18 (6) , Sozialdemokraten 44 (36 ) , Elsässer
Protestler 8 ( 10) , Elsässer reg . frdl . 3 (2) , bair . Bauernpartei 2
(0) , Partikularisten 1 (0) , Dänen 1 ( 1 ) , sonstige Wilde 0 (3) .

Dem Stande nach sind , dem „ Reichsboten " zufolge , von den
43 gewählten sozialdemokratischen Abgeordneten 4 Schriftsteller ,
8 Redakteure , 1 Reporter , 1 Rechtsanwalt a . D . , 2 Rentner , 3
Parteibeamte , 7 Handwerker , 14 Kaufleute , Fabrikanten und Buch¬
druckereibefitzer, 2Gastwirthe und ein einziger Abgeordneter gehört
dem Arbeiterstande an . Das nennt sich denn die Fraktion des
Proletariats . Ein Abgeordneter ist adlig , 3 der Neugewählten
sind gleichzeitig Landtags -Abgeordnete und 5 Stadtverordnete .
Dissident ist, so viel bekannt , von den neuen Parlamentariern nur
Hofmann (Schwarzburg -Rudolstadt ) . Von den Berliner Abgeord¬
neten gehört Schmidt der evangelischen , Fischer der katholischen
Kirche und Vogtherr der freireligiösen Gemeinde an .

In Meiningen hat der deutschfreisinnigc Verein seinen Anschluß
an die freisinnige Vereinigung beschlossen.

Die Berliner Neuesten Nachrichten sind von den Herren
Graf Henkel von Donnersmarck und Fürst von Fürstenberg
gekauft worden . Die Neuesten Nachrichten sollen fortan eine
ähnliche Richtung verfolgen wie die Hamburger Nachrichten .

Koch führte in seinem gestrigen Vortrage aus , daß das Wasser
der Hauptträger der Choleraverbreitung sei . Die Einschränkung
des Waarenverkehrs sei unnöthig , da die Cholerakeime durch Maaren
in trockenem Zustande nicht verschleppt werden könnten . Auch sei
der Personenverkehr nicht zu beschränken , sondern nur gewisse Zeit
zu überwachen . Da sich die bisherige Flußüberwachung bewährt
habe , müsse mit ihr fortgefahren werden . Es sei dann Hoffnung ,
daß die Cholera im Winter ganz verschwinde .

In Jauer hat der Liegnitzer Regierungspräsident eine Be¬
lohnung von 300 Mk . ausgesetzt für die Ermittelung der Exzedenten
bei der Wahlversammlung am 22 . d . M . , nach welcher bekanntlich
der konservative Kandidat , Bauergutsbesitzer Scholz -Rohnstock , auf
der Straße thätlich angegriffen und schwer mißhandelt worden ist.

Berlin , 29 . Juni . Von der Bergakademie Freiberg in
Sachsen wurden vier Akademiker verwiesen , die bei den Wahlen
agitatorisch für die Sozialisten gewirkt hatten .

Berlin , 20 Juni Ahlwardt hielt gestern eine Versamm¬
lung ab , worin er den Sieg des Radicalantisemitlsmus feierte und
diesen Namen für seine Bestrebungen annahm . Die Konservativen
und das agrarische Junkerthum hätten den Antisemitismus nur
als einen Vorspann benutzt , auch die vor den Wahlen mit ihm
getroffenen Verabredungen nicht gehalten , ihn sogar bekämpft ; sic
seien nicht ehrlich und da ihm die Ehrlichkeit über alles gehe , so
wolle er mit ihnen nichts mehr gemein haben . Die Versammlung

nahm diese stolze Erklärung des ehrlichen Mannes mit stürmischem
Beifall auf , ebenso die Versicherung , daß der Antisemitismus jetzt
im Reichstag ganze Arbeit machen , und den verschiedenen hohen
Herren kräftig auf die Hühneraugen treten werde .

Berlin , 30 . Juni . Aus Kamerun wird gemeldet : Ein
Offizier und ein Feldwebel fielen in Gefangenschaft und wurden
von den Eingeborenen ermordet , ehe der zur Hülfe heranrückende
Lieutenant v . Stetten Entsatz schaffen konnte . Dieser wurde im
Gefecht durch einen Schuß verwundet .

Stettin , 28 . Juni . Der Sozialdemokrat Herbert ist mit
302 Stimmen Mehrheit gewählt worden . Die Wahl wird an -
gefochten werden , weil sehr viele Wähler zugelassen seien, welche
Armenunterstützung erhalten , und außerdem viele , die das Alter
der Wahlberechtigung noch nicht erreicht hatten . Die Erhebungen
sind schon eingeleitet .

Neustrelitz , 29 . Juni . Zur Feier der goldenen Hochzeit
des Großherzogs und der Großherzogin war gestern die Stadt
festlich geschmückt. Eine Reveille leitete die Feier ein , dann folgte
der Gottesdienst für das Militär in der Kaserne und für die
beiden Gemeinden in der Stadtkirche , wo gleichzeitig die von dem
Großherzog der Kirche geschenkte Orgel eingeweiht wurde . Mittags
fand ein Konzert statt und in verschiedenen Lokalen der Stadt
wurden die Armen unentgeltlich bewirthet . Am Nachmittage setzte
sich ein stattlicher Festzug nach dem Schützenhausplatze in Be¬
wegung , wo ein großes Volksfest abgehalten wurde . Die Festrede
hierbei hielt der Pastor Schmidt . Dem in London weilenden
großherzoglichen Paare wurden zahlreiche Glückwünsche übermittelt .
Anläßlich des Jubiläums vollzog der Großherzog eine größere
Anzahl von Ernennungen , Ordensverleihungen und Gnadenakten .

Kiel , 29 . Juni . Mit dem gestrigen Tage hat hier eine
Serie von Aufführungen des Gustav Adolf -Festspiels von Dr . Otto
Devrient ihren Anfang genommen . Ermuthigt durch den Erfolg ,
welchen vor drei Jahren das Lutherfpiel desselben Autors hier
errungen , hat sich unter dem Vorsitz des Geheimen Regierungsraths
Löwe , Chef der Kaiserlichen Kanalkommission , schon vor mehreren
Monaten ein Ausschuß zusammengethan , um die Aufführungen
vorzubereiten und vor allen Dingen Personen aus allen Schichten
der Bevölkerung für die darstellende Mitwirkung zu gewinnen .
Nachdem dies ohne erhebliche Schwierigkeit gelungen und auch ein
hinreichender Garantiefonds gezeichnet war , ist vor zirka zwei
Wochen Dr . Devrient eingetroffen , um die Jnszenirung des
Stückes , dessen Titelrolle er selber spielt , vorzunehmen und die
Proben ^ persönlich zu leiten . Die erste Aufführung , welche gestern
in dem geräumigen Bühnensaal deS Etablissements zur Waldwiese
stattfand , hatte sich eines zahlreichen Besuches aus der ersten
Gesellschaft unserer Stadt zu erfreuen und darf als eine durchaus
wohlgelungene bezeichnet werden .

Forst i . L -, 29 . Juni . Auf das Huldigungstelegramm des
Brandenburgischen Hauptvereins der Gustav -Adolf -Stiftung an
Se . Majestät den Kaiser ging während der noch tagenden Ver¬
sammlung folgende Antwort ein : „ Kiel , 29 . Juli 1893 . Se
Majestät der Kaiser und König lassen für warmen Gruß der in
Forst versammelten Vertreter des Brandenburgischen Hauptvereins
der Gustav -Adolf -Stiftung herzlich danken und wünschen dem
Liebeswerke des Vereins , welches Se . Majestät mit voller Theil
nähme begleiten unter Gottes gnädigem Beisiande reichen Segen
Auf Allerhöchsten Befehl , von Lucanus , Geheimer Kabinetsrath "

Königsberg i . Pr . , 30 . Juni . Der frühere Oberbürger
meister von Königsberg , Selke , ist gestern Nachmittag in Zoppot
gestorben .

Straßburg , 30 . Juni . Der Bürgermeister Spieß von
Schlettstadt , Mitglied des Landesausfchuffes , ist feines Amtes ent¬
hoben worden .

München , 30 . Juni . Der Kaiser verlieh dem Geheimrath
v . Pettenkofer anläßlich dessen fünfzigjährigen Doktorjubiläums
den Rothen Adlerorden mit Stern und der Prinzregent das
Comthurkreuz des Zivildienstordens der bayerischen Krone .

Nürnberg , 30 . Juni . Zwei Unterofsiziere und ein Gemeiner
hiesigen Infanterie -Regiments , welche seit 8 Tagen vermißt

werden , wurden erschossen aufgefunden . Sie hatten ihre Dienst
gewehre mitgenommen .

Dresden , 29 . Juni . Der hier und in Alsfeld gewählte
Antisemit Zimmermann nimmt das Mandat in AlSseld an . An
einer Stelle wird in Dresden der Baumeister Hertwig aufgestellt

werden .
Mannheim , 30 . Juni . In Pirmasens sind bis jetzt 46

Personen verhaftet ; viele Tumultuanten sind in die umliegenden
Wälder geflüchtet .

Prentzischer Lanttag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 30 . Juni . Das Haus nahm den Antrag Eckels,
betreffend Aufhebung des Staffeltarifs für Getreide , Mühlen - und
Malzfabrikate , sowie den entgegenstehenden Antrag Schöller , be¬
treffend Frachtermäßigung auf kürzere Entfernungen , an . Das
Abstimmungsresultat wurde mit großer Heiterkeit ausgenommen .
Nächste Sitzung morgen .

« « r r « » k.
Wien , 30 . Juni . Der „ Polit . Corresp . " zufolge wird der

Kaiser am 2 . Juni sich zunächst nach Gastein und später nach
Ischl begeben . Heute empfängt der Kaiser den englischen Bot -
chaster Paget in Abschiedsaudienz , und dessen Nachfolger Monson
n Antrittsaudienz , ebenso Nachmittags den französischen Botschafter

Decrais in Privataudienz .

Wien , 30 . Juni . Im Polytechnikum fand gestern anläßlichdes hundertjährigen Geburtstages von Josef Ressel , dem Erfinder
der Schiffsschraube , eine Festoersammlung statt , welcher der Marine¬
kommandant Frhr . v . Stermck , sowie Vertreter der Ministerien ,der Hochschulen , der Verkehrsanstalten und vieler wissenschaftlicher
Vereine beiwohnte » . In der Festrede gedachte Hofrath Professor
Hausse des schmerzlichen Verlustes , der England durch den Unter¬
gang des Panzerschiffes „ Victoria " betroffen , und gab der tiefen
Theilnahme Ausdruck . Vor dem Denkmal Ressels hielt sodann
Geheimrath Czedik eine Ansprache , in welcher er Ressel als Groß -
Oesterreicher feierte , und welche er mit einem begeistert aufge¬
nommenen dreifachen Hoch auf Kaiser Franz Josef schloß.

Rom , 29 . Juni . Heute fand eine wichtige Militärdebaite
im Senat statt . Der konservative Historiker Chiala griff die
Heeresleitung äußerst scharf an . Die Herabsetzung der Dienstzeit
auf siebzehn Monate , wie sie gegenwärtig bestehe , sei gänzlich
ungenügend . Das Heer fei moralisch geschwächt, so daß es zweifel¬
haft wäre , ob Italien im Kriegsfälle seinen Verpflichtungen gegen¬
über seinen Alliirten Nachkommen könne . Eine Erhöhung des
Kriegsbudgets sei dringend nöthig . Auch der frühere Kriegsminister
Ricotti tadelte die gegenwärtige Verwaltung und verlangte eine
Erhöhung des Kriegsbudgets um 34 Millionen Lire , sowie eine
gleichzeitige Verminderung der Armeekorps auf zehn . Beiden
Rednern antwortete der Kriegsminister Pelloux , die Allianzmächte
wüßten ganz genau , daß Italien allen übernommenen Verpflichtungen
treubleiben werde ; andererseits könne er versichern , daß die Ver¬
bündeten mit einer Verminderung der Armeekorps keineswegs zu¬
frieden sein würden . Die militärische Lage Italiens wäre übrigens
durchaus befriedigend .

Rom , 30 . Juni . (Senat ) . In der Debatte über das Kriegs¬
budget erklärte der Minister des Auswärtigen , eine Interpellation
beantwortend , um die Anstrengungen Italiens für feine Wehrmacht
beurtheilen zu können , dürfe man nicht vergessen , daß es auch für
seine Marine vorzusorgen habe . Der Minister glaubt nicht , daß
eine Erhöhung der Militärauslagen angesichts der wirthschaftlichen
und finanziellen Zustände Italiens möglich.

Petersburg , 30 . Juni . Infolge der ungewöhnlich großen
Zahl der Gefangenen und deren Familien herrscht in Tiumen in
Sibirien Hungersnoth .

Paris , 29 . Juni . Bei allem Unglück giebt es Trost . Die
Franzosen -haben bei der bitteren Enttäuschung , welche ihnen daS
Endergebnis der deutschen Reichstagswahlen bereitet , sogar eine
ganze Reihe von Trostgründen , deren Aufzählung uns jetzt von
keiner Zeitung erspart wird . Da heißt es zunächst , daß die An -

nger der deutschen Heeresverstärkung sich am Ende doch nicht
über die Abfassung des Gesetzes verständigen könnten , dann , daß
die Regierung sich selbst nach Annahme der Militärvorlage in
arger Verlegenheit befinden werde , mit den zersplitterten Parteien
weiter zu regieren , ferner , daß Deutschland mit dem Anschwellen
der sozialdemokratischen Wählerschaft in ei» revolutionäres Stadium
getreten sei , das sich schon an den vielen Wahlexcesfen zeige (letztere
werden natürlich mit Wohlgefallen aufgezählt und aufgebauscht ) ,
endlich sei auch statistisch nachzuweisen , daß Bayern und Württem¬
berg vom deutschen Reiche absallen , (folgt die Statistik der „ Frank¬
furter Zeitung " über die bayrischen und württembergischen
Stimmen für und gegen die Militärvorlage .) Der Haupttrost der
Franzosen ist aber daS Scheitern der deutsch-russischen und der
Abschluß der französisch -russischen Zollverhandlungen . Dieses
Thema mit seinem wirkungsvollen Gegensätze wird von fast jeder
Zeitung stilistisch reich und prächtig ausgeführt .

Parts , 30 . Juni . Die Frau Norton 's , des Urhebers der
von Millevoye vorgebrachten gefälschten Documcnte , machte einen
Selbstmordversuch , der ihre Ueberführung in ein Hospital nöthig
machte.

Paris , 30 . Juni . Gestern Abend fanden auf dem äußern
Boulevard infolge des Kutscherstreiks ernstere Ruhestörungen statt .
Die neu angeworbenen Kutscher wurden bei der Fahrt nach den
Wagendepots mißhandelt und zahlreiche Wagen zertrümmert .

Toulon , 30 . Juni . Gestern kamen in unserer Stadt drei
Cholerafälle vor , von denen einer tvdtlich verlief . Im Weichbilde
der Stadt sind fünf Cholerafälle vorgekommen .

London , 29 . Juni . In Indien ist die Einführung der
Goldwährung ungeordnet worden . Infolge dessen ist in den
Ländern mit Doppelwährung eine große Silberpanik eingetreten .
Der Kurs für Silbermünzen ist im Weichen begriffen .

London , 30 . Juni . Der Großfürst Thronfolger von Ruß¬
land ist heute hier eingetroffen .

Kopenhagen , 30 . Juni . 150 Mann des hies. Pionier -
Bataillons , welche sich , wie gemeldet , schweren Ungehorsams schuldig
gemacht haben , befinden sich nunmehr sämmtlich in Arrest .

Bukarest , 30 . Juni . AuS Bessarabien wird das Wieder¬
auftreten der Cholera gemeldet .

Konstantinopel , 30 , Juni . Der Minister der Civilliste
Mikael Effendt Portokal ist unter Belastung in seinem bisherigen
Amte an Stelle des zum Gcneralgouverneur von Smyrna er¬
nannten Huban Fehmi Pascha zum Generaldirektor der indirekten
Steuern ernannt worden .

Siam , 28 . Juni . Bekanntlich hat die französische Regierung
die von der siamesischen Regierung wegen Ermordung und Miß¬
handlung französischer Nnterthanen abgegebenen Entschuldigungen
nicht als genügend erachtet und eine Expedition gegen Siam aus¬
gerüstet . Obwohl nun mit Recht die finanzielle und militärische
Widerstandsfähigkeit Siams bezweifelt wurde , scheint man , wie

laus Bangkok gemeldet wird , in Siam selbst anderer Meinung zu
Iseln . Die Siamesen treffen Vorbereitungen , um den Franzosen



Widerstand zu leisten . Drei Schiffe wurden im Bangkokfluß ver¬
senkt, um die Einfahrt zu versperren . Das französische Flaggschiff
wird auf der Höhe von Bangkok erwartet , wo ein französisches
Kanonenboot schon kampfbereit liegt . Die siamesische, von euro¬
päischen Offizieren eingcübte Armee beträgt 12 000 Mann , die in¬
dessen nicht

'
einheitlich bewaffnet und ausgerüstet sind ; auch die

Verpflegung ist mangelhaft . Die siamesische Flotte besteht in 2
Schraubenkorvetten mit je 8 Geschützen, 3 Kanonenbooten 1 . Kl .
mit 17 Geschützen , 4 Kanonenbooten 2 . Kl . mit 8 Geschützen und
zwei Kreuzern ; außerdem verrichten noch 1 Brigg , 2 Raddampfer
und 2 Dachten mit insgesammt 10 Geschützen Hülfsdienste . Die
Bewaffnung der Flottenmacht steht hinter der der französischen
Kriegsschiffe erheblich zurück.

M « r i « e.
Wilhelmshaven, 1. Juli . Urlaub habe» angetretsu : Kaplt. Becker

auf 6 Wochen nach Breme » , Marine -Auditeur v. Thadden bis 6 . August nach
Zoppot , Sck .-Lieut . von Freyhold aus 30 Tage nach der Schweiz . Unter -
Lient. z. S . Hagedorn ist zur Ableistung einer Lmonatlichea Uebnug an Bord
von Schiffen der Manöverflvtte cinberuseu . — Durch A. K . O . vom 22 . 6 . er.
ist Folgendes bestimmt : Befördert sind pp . die Mal .-Unt, -Aer ,te Dr . Brach -
manu und Dr . Scholtz von d^: I . Matr .-Div . zu Mar .-Nff.-Aerzten 2. Kl. ,
pp . die Unter-Aerzte der Mar .-Res. Dr . Hohenemser , Dr . Wahl , Dr . Diesing ,
Dr . Hölscher, Dr . Gesche, vom Landwehrbezuk Kiel, pp . zu Aff.-Aerzten 2. Kl.
der Marine -Reserve. — Durch Versa , d. Ob .-KomdS . ist dem Kapt . z. S .
Herbtng ein 4StSgig :r Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reiches
bewilligt . — Dem Kaplt . v. Möller II ist zu dem ihm ertheilten IStkgtgen
Urlaub ein Nachurlaub bis zum 24 . d . MtS . zur Wiederherstellung seiner
Gesundheit innerhalb der Grenzen des deutschen Reichs bewilligt worden .

— Kiel , 30 . Juni . Der Kaiser unternahm gestern Nach¬
mittag eine größere Segelfahrt nach der Eckernförder Bucht und
kehrte um 6 Uhr an Bord der „ Hohenzollern " zurück.

— Kiel , 30 . Juni . Se . Majestät der Kaiser hat heute
Morgen , präzise 9 Uhr , die Stadt wieder verlassen . Kurz vor
der festgesetzten Zeit verkündete der Kanonensalut sämmtlicher im
Hafen liegender Schiffe , daß Se . Majestät die „ Hohenzollern " ver¬
lassen und daS blaue Kaiserboot bestiegen , auf dem sogleich die
Kaiserstandarte gehißt wurde . Nach wenigen Minuten landete
Se . Maj . der Kaiser auf der Jensenbrücke und schritt nun im
eifrigen Gespräch mit dem Chef der Ostseestation , Admiral Knorr ,
und gefolgt von der Suite durch die Jensenstraße und über die
Auffahrt nach der Ankunftsseite deS Perrons . Als die namentlich
vor dem Postgebäude zahlreich postirte Menge des Kaisers an¬
sichtig wurde , begrüßte sie Se . Maj . durch Hochrufe und Tücher -
schwenken, worauf der Kaiser huldvollst dankte . Auf dem Bahn -
hofSperron fand dann die Abschiedsbegrüßung Sr . Maj . mit I .
K . H - dem Prinzen und der Prinzessin Heinrich , welche etwa um
8>/i Uhr vom Königl . Schlöffe aus sich per Hoswagen an den
Bahnhof begeben hatten , und mit dem zur Verabschiedung des
Kaisers anwesenden Großherzog von Mecklenburg und dem Erb¬
großherzog von Oldenburg statt . I . K . H . Prinz und Prinzessin
Heinrich , sowie die zum Besuch hier weilenden Fürstlichkeiten und
die persönlichen Adjutanten des Prinzen begaben sich im Hofwagen
wieder in das Kgl . Schloß zurück.

— Kiel , 30 . Juni . Der Sekonde -Lieutnant v . Scheve vom
I . Seebataillon , scheidet, behufs Uebertritts zur Armee , von der
Marine -Infanterie aus , gleichzeitig ist er mit seinem Patent bei
dem Grenadier -Regiment König Friedrich Wilhelm II . ( 1 . Schle¬
sisches) Nr . 10 angestellt . — Der Sekonde -Lieutenant Preuß , bis¬
her in dem letztgenannten Regiment , ist mit seinem Patent bei der
Marine - Infanterie und zwar im I . Seebataillon angestellt . —
Durch Verfügung des Oberkommandos der Marine ist der Kadett
Rose zur Disposition der Ersatzbehörden entlassen .

— Kiel , 30 . Juni . Die Marine -Unterärzte Dr . Brach¬
mann und Dr . Scholtz von der I . . Matrosen -Division sind zu
Marine -Assistenzärzte » 2 . Kl . , die Unterärzte der Marine -Reserve
Dr . Hohenemser , Dr . Wahl , Diesing , Holscher und Dr . Gesche
Vom Landwehrbezirk Kiel zu Assistenzärzten 2 . Kl . befördert .

— Kiel , 30 . Juni . Der Tender zur Ausbildung von
Offizieren in der Küstenkenntniß , Aviso „ Grille "

, Kommandant
Korvetten -Kapitä » Ehrlich I ; erster Offizier Lieutenant zur See
Stechow , hat seine erste sechs Wochen dauernde Uebungsfahrt in
der Ost - und Nordsee beendet und wird in den ersten Tagen des
Juli sich zur Ausfahrt nach Kiel , mit einem zweiten Kursus von
Seeoffizieren zur Ausbildung in der Küstenkenntniß an Bord , zu
seiner zweiten , ebenso lange dauernden Reise rüsten . Gegen Mitte
August wird der Aviso wieder im Kieler Hafen erscheinen , um mit
der gesummten Manöverflotte zu den Herbstmanövern in der
Ostsee Anker aufzugehen . — Üeber die Besatzung der in den
letzten Tagen viel genannten , sich in dem Privatbesitz Sr . Majestät
befindlichen Segelyacht „Meteor " wird mitgetheilt , daß diese
während des ersten Jahres , nachdem Se . Majestät den „ Meteor "
in England gekauft hatte , durchweg von englichen Nachtmen bedient
wurde ; nunmehr aber die englische Besatzung von Jahr zu Jahr
durch Entlassung der englischen und Einstellung von deutschen
Nachtmen , welche letztere erst im Laufe der Jahre zu ausgebildeten
Bedienungsmannschaften einer Sporthacht herangebildet wurden ,
in eine völlig deutsche übergehen wird . Der Führer der Kaiser¬
lichen Segelyacht , Mr . Gomes , der unter den englischen Sports¬
leuten einen hervorragenden Ruf besitzt , ist noch auf Jahre
hinaus mit der Leitung des „Meteor " betraut . Wie im vorigen
Jahre wird auch in dieser Rennsaison die Kaiserliche Segelyacht
„ Meteor " auf dem Start verschiedener Hauptsegelregatten Englands
erscheinen . Der „ Meteor " ging im vorigen Jahre aus ver¬
schiedenen Rennen als Sieger hervor . (Post .)

— Kiel , 30 . Juni . Das Vermessungsfahrzeug „ Nautilus " ,
Kommandant Korv .-Kapt . Jachmann , ist heute von Neufahrwasser
in See gegangen .

— London , 30 . Juni . Kapitän Bourke , als ältester
überlebender Offizier der „ Victoria " wird sofori in Malta vor
daS Kriegsgericht gestellt werden . Vom Spruch des Gerichts wird
eS abhängen , ob später sowohl der Kontreadmiral Markham , sowie
der Kapitän deS „ Camperdswn " ebenfalls vor das Kriegsgericht
kommen .

— London , 30 . Juni . Nach einer Meldung des „ Neut .
Bur ." aus Malta sind die Kreuzer „ Edgar " und „ Phaeton " mit
den Ueberlebenden von der Besatzung des Panzers „ Viktoria "

, zu¬
sammen 27 Offiziere und 267 Mann , heute daselbst eingetroffen .
Augenzeugen berichten , daß die „ Viktoria " innerhalb 5 Minuten
gesunken wäre , obwohl sofort nach dem Zusammenstoß das Signal
zum Schließen der Schotten gegeben worden sei . Vom Admiral
Tryon ist keine Spur nach dem Untergang des Schiffes gesehen
worden ._
Der Untergang des englischen Panzerschiffes

„Victoria ".
Nach Telegrammen auS Port Said schildert ein Offizier des

englischen Kreuzers „Barham " den Zusammenstoß zwischen den
Panzerschiffen „ Victoria " und „ Camperdown " . Dieser Augenzeuge
stellt den Hergang folgendermaßen dar : „ Der Kreuzer „ Barham "
befand sich bei der Katastrophe nur eine kurze Strecke von der
„ Victoria "

, und ich stand zur Zeit ziemlich weit nach vorn auf
dem Deck und hatte mit dem Fernrohr die Evolutionen beobachtet ,
die bis dahin in vorzüglicher Weise auSgeführt worden waren .
DaS „ Gridiron " -Manöver war beendet und sollte gerade wieder¬
holt werden , weshalb ich meine Aufmerksamkeit aus die doppelte
Kolonne der Schiffe richtete . Ms das Signal kam , daß die

Schiffe die früheren Positionen ihrer bezüglichen Gegensegler wieder
einnehmen sollten , drehte der „ Camperdown " sich vollständig herum ,
und es schien mir , daß entweder das Schiff aus dem Steuer ge¬
laufen war , oder däß die „ Victoria " ein wenig aus ihrem richtigen
Kurse abwich , weil kurz vor ihrem Zusammenstoß ein wahrnehm¬
barer Zwischenraum und freies Wasser sich zwischen ihnen befand .
Um die anmuthtgen Bewegungen der Schiffe bei der Aenderung
der Positionen zu beobachten , hatte ich gerade das Glas wieder
ans Auge gesetzt, als die beiden führenden Schiffe , auf welche sich
natürlich meine Aufmerksamkeit hauptsächlich lenkte , mit einem
fürchterlichen Krach zufammenstießen ; eine Sekunde schienen sie
bewegungslos zu liegen , dann ging eine Erschütterung durch die
beiden Schiffe , die unmittelbar darauf durch den Anprall sich
langsam von einander wieder entfernten . Ich erkannte die fürchter¬
liche Bedeutung der Lage aber erst , als die „ Victoria " sich herum¬
drehte und uns ihre durchlöcherte Breitseite zeigte ; dann aller¬
dings begriff ich , daß das wenige Minuten später eintretende
Schicksal des Schiffes besiegelt war . Mir schien es , als ob die
„ Victoria " ihren Kurs nur durch den fürchterlichen Stoß ver¬
ändert habe ; bis dahin war kaum mehr als eine Minute ver¬
gangen , die mir aber in Erkenntniß der fürchterlichen Gefahr wie
eine Ewigkeit vorgekommen war . Noch ehe die „ Victoria " meinem
Standpunkte die Breitseite zugekehrt hatte , waren die Mannschaften
schon beschäftigt , die Kollisionsmatte über dem Loch anzubringen ,
und ich konnte deutlich unterscheiden , wie Admiral Tryon an¬
scheinend so kaltblütig , wie eine Viertelstunde vorher , seine Ordres
gab und die Mannschaften so ruhig und mit derselben Disziplin
arbeiteten , wie unter den sichersten Verhältnissen . Nach einer
weiteren Minute schien der Admiral die Nutzlosigkeit der Be¬
mühungen , das Schiff über Wasser zu halten , einzusehen , denn an
den Bewegungen der Leute auf Deck konnte ich erkennen , daß er
ihnen befohlen hatte , sich auf die beste Weise zu retten .

Auf dem unglücklichen Schiffe waren Signale aufgegangen ,
welche die übrigen Schiffe zur Hilfeleistung herbeiriefen , und aus
dem ganzen Geschwader wurden so rasch als möglich die Boote
heruntergeloffen : allein das Ende der „ Viktoria "

, spielte sich mit
reißender Geschwindigkeit ab . Man sah , wie die Leute über Bord
sprangen und fortschwammen und tatsächlich sind nur die gerettet
worden , welche im ersten Schrecken oder doch bei dem ersten Be¬
fehl des Admirals ins Meer gesprungen sind . Wohl zum ersten
Male während ihrer Dienstzeit befolgten Viele den Befehl des
Admirals nicht und harrten bei ihm auf Deck aus ; Alle , welche
in dieser Weise zögerten , wurden beim Kentern des Schiffes
durch den fürchterlichen Wirbel in die Tiefe gezogen . Der
Anblick des sinkenden Schiffes war ein schauerlicher . Die
ungeheuren Doppelschrauben wirbelten mit einer furchtbaren
Geschwindigkeit in der Luft herum und obwohl das Meer ver -
hältnißmäßig ruhig war , schoß doch , als der Rumpf in die
Tiefe ging und die Schrauben das Wasser wieder berührten ,
eine ungeheure Schaumwolke in die Lust , der eine Sccunde später
ein riesenhaftes Gurgeln folgte , während das Wasser in einem
Durchmesser von 200 Fuß schäumte und zischte und brodelte und
mit schrecklicher Gewalt nach dem Mittelpunkte des Wirbels schoß ,
in dem die „ Victoria " verschwunden war . Das Wasser hatte sich
noch nicht wieder beruhigt , als zwei dumpfe Töne aus der Tieft
und eine aussteigende Wassersäule erkennen ließen , daß die Kessel
explodirt waren . Wenige Augenblicke später hatte die Meeres¬
oberfläche sich wieder beruhigt , und nur noch einige schwimmende
Trümmer deuteten die Stelle an , wo die Katastrophe geschehen
war . "

T » r » l e » .
Wilhelmshaven , 1 . Juli . S . M . Av . „ Comet " hat

Befehl erhalten mit reduztrter Besatzung sofort nach Stettin zu
gehen und daselbst außer Dienst zu stellen .

Wilhelmshaven , 1 . Juli . Heute stellt S . M . Av . „ Blitz "
in Kiel unter dem Kommando des Korvetten -Kapitäns Borcken -
hagen in Dienst .

Wilhelmshaven , 1 . Juli . S . M . Aviso „ Grille " ,
Komdt . Korv .-Kapt . Ehrlich , ist gestern Abend mit dem komman -
direnden Admiral an Bord In Helgoland eingetroffen .

Wilhelmshaven , 1 . Juli . S . M . Segelyacht „Wille " ,
welche an der Segelregatta in Kiel Theil genommen hat , ist
gestern Nachmittag hier w 'eder eingetroffen .

Wilhelmshaven , 1 . Juli . Der Lootsendampfer ging
gestern Nachmittag mit dem Tonnenleger und Feuerschiff „ Minsener
Sand " im Schlepp Jade abwärts .

Wilhelmshaven , 1 . Juli . Die Gleichstellung der In¬
validen aus den Kriegen vor 1870 mit denen des Feldzugs 1870/71
geht endlich ihrer Verwirklichung entgegen . Dem Bundesrath ist
ein bezüglicher Antrag seiner Ausschüsse für Rechnungswesen , für
Landheer rc . und Seewesen über den Gesetze itwurs , betreffend die
Gewährung von Unterstützungen an Invalide aus den Kriegen vor
1870 und an deren Hinterbliebene zugegangen . Der Gesetzentwurf
umfaßt acht Paragraphen und bildet nach dieser Richtung hin eine
Ergänzung der Pensionsnovelle vom 22 . Mai 1893 . Der Ent¬
wurf beabsichtigt nun , der „ Magd . Ztg . " zufolge , den als noth -
wendig anerkannten Ausgleich bei Zugrundelegung der heutigen
gesetzlichen Vorschriften im Unterstützungswege unter Ausschließung
deS Rechtsweges herbeizusühren und hierfür die entsprechende Hand¬
habe sowie die erforderlichen Mittel zu bieten . Die Bestimmungen
deS Gesetzes sollen übrigens auch auf die früheren Angehörigen der
schleswig -holsteinischen Armee und deren Hinterbliebene Anwendung
finden . Eine Nachzahlung für die vor dem Eintritt der verbind¬
lichen Kraft des Gesetzes liegende Zeit ist ausgeschlossen . Die Be¬
willigungen nach Maßgabe des Gesetzes sind aus dem Reichs¬
invalidenfonds und zwar für das laufende Rechnungsjahr bis zum
Höchstbetrage von 1 250 000 M . flüssig zu machen . Dem König¬
reich Bayern wird zur Behandlung der gleichartigen Ausgaben
eine Summe überwiesen , welche sich im Verhältniß des bayerischen
Militärkontingents zu der Höhe deS thatsächlichen A ufwandes für
die übrigen Angehörigen des Reichsheeres bemißt .

Wilhelmshaven , 1 . Juli . Mit dem heutigen Tage
nehmen die großen Sommerferien bei den Schulen ihren Anfang .
Der Unterricht wird am 1 . August wieder ausgenommen .

Wilhelmshaven , 1 . Juli . Der heute auf der Bismarck¬
straße abgehaltene Wochenmarkt erfreute sich eines außergewöhnlich
zahlreichen Besuches . Der Verkehr war infolge dessen sehr lebhaft .
Alle Verkäufer hatten ihre Waaren zu lohnenden Preisen in kurzer
Zeit an den Mann gebracht .

Wilhelmshaven , 1 . Juli . Die niedere Jagd verspricht
allem Anschein nach eine recht gute zu werden . Das trockene
Frühjahr ist für die Vermehrung der Hasen äußerst günstig ge¬
wesen . Die ersten Junghasen sind früh gesetzt worden und fast
alle hochgekommen . Ebenso haben die Hühner bet dem schönen
Wetter ihr Brutgeschäft früh begonnen , und man hofft aus eine
gute Hühnerjagd im Herbst .

Wilhelmshaven , 1. Juli . Der katholische Gesellen¬
verein wird morgen das Fest seines 10 jährigen Bestehens unter
zahlreicher Betheiligung auswärtiger Brudervereine begehen .

Wilhelmshaven , 1 - Juli . Morgen Nachmittag wird ,
wie bereits mitgetheilt , im Park ein Rtesenluftballon aufsteigen . —
Die Füllung desselben beginnt nachmittags 2 Uhr , daS Konzert
um 4 Uhr , der Aufstieg des Ballons um 6 Uhr .

Wilhelmshaven , 30 . Juni . Zur Versendung von Druck¬
sachen werden häufig gewöhnliche Briefumschläge in der Weife be¬
nutzt , daß die sonst zur Verschließung deS Umschlags dienende
Klappe lose in den Umschlag hineingesteckt wird . Diese Art der
Versendung von Drucksachen bringt die Unzuträgltchkeit mit sich ,
daß kleinere Briefe und Postkarten sich leicht in die offenen Brief¬
umschläge verschieben und dann etweder in Verlust gerathen oder
dem richtigen Empfänger mit Verspätung zugehen . Vielfach werden
gleiche Uebelstände auch durch solche Drucksachensendungen unter
Streifband veranlaßt , bei denen daS Band nicht fest anliegt oder
im Verhältniß zur Ausdehnung der Sendung nicht breit genug
ist. An das Publikum geht daher wiederholt die Erinnerung , die
Verpackung der Drucksachen so zu bewirken , daß sich in dieselben
Briefe und Postkarten während der Postbeförderung nicht ein -
schieben können . Von der Papierindustrie werden seit einiger Zeit
eigens zur Versendung von Drucksachen bestimmte Briefumschläge
hergestellt , bei welchen sich die Verschlußklappe derart zusammen -
salten läßt , daß eine Klappe in eine zweite Klappe eingreift . Auf
diese Weise entsteht ein Verschluß , der einerseits leicht lösbar ist
und andererseits doch auch das Einschieben von Briefen rc . sehr
erschwert , wenn nicht ganz verhindert . Jin allgemeinen Interesse
kann nur gewünscht werden , daß von diesen Umschlägen , namentlich
auch da , wo es sich um Massenversendung von Drucksachen handelt ,
Gebrauch gemacht werde .

Wilhelmshaven , 1 . Juli . Ein für die Barbiere und
Friseure wichtiges Erkenntniß hat die Strafkammer Berlin gefällt .
Mehreren Barbieren in Lichtenbcrg bei Berlin , welche während
der Kirchzeit an Sonntagen ihr Geschäft versehen hatten , war
deshalb ein Strafmandat von der Polizei zugegangen und zwar
weil sie eine alte Reg .-Verordnung von 1838 , betr . Sonntags¬
heiligung , übertreten haben sollten . DaS Amtsgericht erkannte auf
Aufrechterhaltung der Strafe . Die Barbiere legten Berufung ein
und hatten insofern Erfolg , als die Strafkammer auf Freisprechung
erkannte . Es besteht nämlich eine spätere Reg .-Polizeiverordnung
aus dem Jahre 1840 , nach welcher während der Kirchzeit nur
der Betrieb solcher Geschäfte verboten ist, welche geeignet sind , den
Gottesdienst zu stören . Zn diesen Gewerben gehört aber daS der
Barbiere nicht . — Im Uebrigen hat das neue Gesetz über die
Sonntagsruhe auf Barbiere keinen Bezug , soweit dieselben nicht
gleichzeitig ein offenes Verkaufsgeschäft mit Pomaden , Salben rc .
betreiben .

Wilhelmshaven , 1 . Juli . Der Privatdiskont der Reichs¬
bank isst aüf 32/4 pCt . erhöht worden .

Ass Ser smS der PrvdisZ.
Varel , 30 . Juni . Das heute amtlich ermittelte Resultat

der Stichwahl im 2. Oldenburg . Reichstagswahlkreise ist folgendes :
Rechtsanwalt Albert Träger in Berlin (frets . Volkspartei ) 9581 St . ,
Buchdruckereibes . Paul Hug in Bant (Sozialdem .) 4053 St . Herr
Träger ist demnach mit einer Majorität von 5527 Stimmen
wiederum zu unserm Abgeordneten gewählt worden . Herr Träger
vertritt den 2 . Wahlkreis seit dem 1 . April 1887 . Bei der Haupt¬
wahl am 15 . Juni erhielt Träger 5357 St . , Hug 4053 St .
Träger ist auch im Wahlkreise Alzey -Bingen gewählt worden ,
wird aber für unfern Wahlkreis annehmen . (Gem .)

Oldenburg , 29 . Juni . Einen Versuch , ein falsches
Zehnmarkstück für ein echtes auszugeben , machte hier vorgestern
Abend ein junger Mann in einer Wirthschaft , die er in der
Dunkelheit betrat .

Oldenburg , 30 . Juni . Gestern wurde das Denkmal des
Herzogs Peter Friedrich , das am 6 . Juli enthüllt werden soll ,
aufgerichtet .

Oldenburg , 30 Juni . Nach dem heute verkündeten
amtlichen Resultat hat erhalten Eneccerus 12863 , Hug 5977
Stimmen , ungiltig waren 91 Stimmen .

Aurich , 30 . Juni . Für den hiesigen Bezirksausschuß
sind die diesjährigen Ferien vom 21 . Juli bis 31 . August fest¬
gesetzt. Termine zur mündlichen Verhandlung werden während
dieser Zeit nur in schleunigen Sachen abgehalten . (A . N .)

Papenburg , 29 . Juni . Gestern Nachmittag ging über
hi- figer Gegend , besonders über den südlichen Theil des Kreises
Hümmling ein furchtbares Unwetter nieder , das von einem starken
Hagelschlag begleitet war . Besonders stark sind auch die Feid -
und Gartenfrüchte heimgesucht . In Papenburg -Obenende schlug
der Blitz in ein Haus und zündete .

Bremen , 29 Juni . Die hiesige Dampfschifffahrtsgesell¬
schaft Hansa verwendet die neue Anleihe von 2 Millionen Mark
zur Anschaffung von vier großen Dampfern , von denen nach der
„ Weserzettung " zwei von je 2600 Tons bei der Flensburger
Schiffswerft bestellt worden sind .

Helgoland , 30 . Juni . Eine tägliche Verbindung von
Bremerhaven nach Helgoland wird seitens des Norddeutschen Lloyd
vom 1 . Juli d . I . ab eingerichtet .

« r r « t s ch t e ».
— * Berlin -, 30 . Juni . Die Distanzradfahrt Wien -Berlin

ist heute hier zur Entscheidung gekommen . Am Steuerhäuschen
aus dem Tempelhoser Feld harrte heute früh eine zahlreiche Menge
der Sieger . Je weiter die Zeit Horschlitt , desto gespannter wurde
die Stimmung . Endlich 10 Minuten nach 1 Uhr kam Bewegung
in die Menge , und um 1 Uhr 10 Minuten 22 2/z Sekunden durch¬
fuhr Fischer -München als Sieger daS Ziel . Er hat 31 Stunden
22 2 /z Sekunden gebraucht . Ungeheurer Jubel empfing den Sieger ,
dem lchon während der Fahrt Blumen dargebracht waren . Fischer
sah stark gebräunt und staubbedeckt , aber sonst verhältnißmäßig
frisch auS . Die Beinkleider waren ihm von der Fahrt durch¬
gescheuert . Er wurde von seinen Freunden fast wider Willen von
ser Maschine gehoben und unter brausendem Hip , Hip , Hurrah !
in das Startzimmer getragen .

— * Frankfurt a . M -, 29 . Juni . Der italienische Sänger
Stagno und dessen Privatsekretär Flinzer wurden nach Schluß der
Aufführung der Oper „ Carmen " wegen Urkundenfälschung verhaftet .
Elfterer befindet sich wieder auf freiem Fuß .

— * London , 27 . Juni . Die Wochenschrift Nature widmet
dem deutschen osficiellen Katalog der deutschen Ausstellungsgegen¬
stände in Chicago einen erschöpfenden Artikel , welcher voll deS
Lobes darüber ist . Der Verfasser des Aufsatzes hat Korrektur¬
abzüge der englischen Ausgabe des Katalogs erhalten und knüpft
daran einige für die deutsche Industrie höchst schmeichelhafte
Beobachtungen . Das Durchlesen deS Katalogs legt Zeugniß von
dem schnellen und in einigen Fällen triumphirenden Fortschritte
ab , welchen die verschiedenen Industrien in Deutschland ge¬
macht haben .

— " London , 29 . Juni . Die Choleranachrichten aus
Mekka lauten erschreckend. Die Seuche hat einen furchtbaren
Charakter angenommen . Alle Quartiere der Stadt sind verseucht
und ganze Familien ausgestorben . Alle Hilfsmittel erweisen sich
als ungenügend . Die Leichen liegen unbeeidigt auf den Straßen .
Durch das fortwährende Eintreffen neuer Pilger verschlimmert sich
die Situation zusehends .

— * Malta , 28 . Juni . Der britische Dampfer „ Widdington "

ist mit fünf cholerakranken Matrosen hierher zurückgekehrt .



Litterarifches .
Bon dem Prachtwerk« „Orieutreise - es Großfürsten - Thron¬

folgers von Rußland" von Fürst UchtomSNj" (Leipzig , F. A . Block¬
haus ) liege» uns die Lieferungen 3—8 vor. Sie beginnen mit dem Besuche
von Olympia , dessen Ausdeckung deutscher Opserwilligkeit und deutscher Wissen¬
schaft zu danken ist , waS die hohen Reisenden unumwunden anerkennen . Aus
der Fahrt nach Athen wird auch der JSthmuS von Korinth mit dem im Ban
befindlichen Kanal besichtigt. Glänzend war der Empfang in Aegypten . In¬
folge dessen trägt auch die Schilderung der Fahrt durch den Suezkanal und
des Einzugs in Kairo ein besonderes Gepräge. Obwohl Aegypten schon viel
beschrieben ist , folgt man den anmuthenden Darstellungen des geistreichen
Verfassers doch mit Lust, da er es versteht, das Geschaute mit einem neuen
Reize zu umgeben . Insbesondere gilt dies Kr den Ausenthalt tu Kairo, wo
daS moderne Leben und die arabische Kunst , die sonst weniger gewürdigtwerdm,
eine gleich anschauliche Darstellung erfahren , wie die unvergänglichenRest« alt-
ägyptischer Kultur . Geschmückt find die vier Lieferungen mit nicht weniger als
28 tresflichen Illustrationen , darunter b Vollbilder. An Porträts finden wir
vertreten den Khedive Tewfik Pascha und die sympatischen Züge des Prinzen
Georg von Griechenland , desselben, der im wettern Verlaus der Reise den
Großsürsten-Thronsolger aus den Händen eines Meuchelmörders befreite.

Gemeinnütziges .
—* Wilhelmshaven , 29 . Juni . Als sehr wirksames

Mittel gegen Kesselstein wird neuerdings vom „ Centralbl . d . Bau-
verw " Petroleum empfohlen. Das Petroleum dringt in die Poren
des Kesselsteins ein, macht diesen dadurch mürbe und erleichtert
seine Beseitigung. Für mittlere Dampfkessel genügt 1 Kilo
Petroleum monatlich. Das Petroleum wird nach erfolgter Kessel¬
reinigung gegen die Kesselwände gespritzt .

Kirchliche Ruchrlchrrn ,
5 . n . Trinitatis .

Ev ang el is che Mari ne - Garnison - Gemeinde.
Gottesdienst um 11 Uhr. Marinestaiisnspfarrer Goedel .
Katholische Marinc - Garntson - Geweinde .
Fest Mariä Heimsuchung: Hl . Messe und Predigt um 8 Uhr .

Civil - Gemeinde .
Gottesdienst um 9i/, Uhr . Text : Luc. 5 , 1 —11 .
Beichte und Abendmahl. Die Beichte beginnt um 9 Uhr .
Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kinderlehre.

Jahns , Pastor.
Kirchengemeinde Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Beichte und Abendmahl um 11 Uhr .
Harms , Pastor.

Methodisten - Gemeinde . (Verl . Gökerstr. 22 )
Vormittags 9i/, Uhr und Nachmittags 5 Uhr Gottesdienst .

Vormittags 11 Uhr Sonntagsschule .
Montag Abend 8l/» Uhr Misstonsvortrag von Herrn8ti -0bl-8iw aus China .

Lindner , Prediger .
Baptisten - Gemeinde .

Vorm . 9 >/z und Nachmittags 4 Uhr Predigt. Vorm . 11 Uhr
Kindergottesdienst. Winderlich , Prediger .
EtandesamMche Rachrichtm der Stadt Wilhelmshaven

vom 24 . bis 30 . Juni 1893 .
Geboren : Eln Sohn dem Bauunternehmer Thaden, Schmied

Wianke ; eine Tochter dem Lehrer Hümme, Sattler Bruns, OberbootsmannS-
maaten BorcherS , Matrosen Jausten , Feldwebel Westermann.

Ansgeboten: Steuermann Hilker hier und K. E. Jachens zu Grohn,
Mechaniker Görncmann und M. A . H . Bolckmann, Beide hier , Dienflknecht
Seeden hier und A . I . Fastenau zu Tannenhausen, HauSsohn Röndigs und
K. E . Mahler, Beide zu . Neuland, Matrose Bettray und A . D . Peter,Beide hier.

Eheschließungen: Schlosser Dejour und M. M. Th . H . Gralfs ,Beide hier.
Gestorben: Ztwmermann HinrichS, 53 I . alt, Sohn des Schnh-

machermeisterS Alb« s , 1 I . alt , Tochter des OberhoSoisten Beck , 10 M. alt ,Soha des Etsenbahn-DiätarS Fleurig , 7 M . alt, Sohn des Bäckermeisters
Hillmecs, 3 M. alt, Marineküster Pilz , L6 I . alt . Außerdem wurde eine
Todtgeburt (Knabe ) angemeldet.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Kleiner Wetterbericht vo» Helgolm »- u. Borkum.
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Hochwaffer iu Wilhelmshaven .
Sonntag, den 2. Juli 1893 : Vorm . 2 .47 . Nachm . 2 .58 .
Montag , den 3 Juli 1893 : Vorm . 3 . 19, Nachm . 4.04.

Bedeutende Betriebsersparnisfe werde» «» jeder
maschinellen Anlage der Großindustrie. , des Kleingewerbes oder der Land -
wirthschast durch Ausstellung einer Wölfischen Locowobile als Betriebs-
maschiue erzielt . Die von der rühmlichst bekannten Maschinenfabrik von
R . Wolf in Magdeburg - Buckau seit mehr als 30 Jahren als
Specialitat gebauten haldstatrvnaren und fahrbare« Lokomobilen
mit ausziehbaren Röhren kesseln übertreffen an Spar¬
samkeit des Brennma terial verbrauch s , Dauerhaftigkeit und
Leistungsfähigkeit jegliche Motoren anderen Ursprungs and haben aus allen
deutschen Locomobil -Concurrenzen den Sieg davongetragen.

AchHolts -kmittelmz .
Um Angabe des gegenwärtigen

Aufenthaltes des Schlossers Friedrich
Rudolph wird ergebenst ersucht .

Wilhelmshaven, den 25 . Juni 1893 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Gefunden
2,86 Mk . baares Geld , eine Peitsche,
ein blauer Kinderwagen, 1 blauer
Klnderstrohhut , eine goldene Brache
(Schleifenform mit einer Perle) , ein
grauer Filzhut , ein Spazierstock, zwei
alte Regenschirme , eine Brille mit
blauen Gläsern und Futteral und
mehrere Portemonaies mit Inhalt,darunter eine Werftmarke Nr .. 197 und
ein Pfandschein aus Friedr. Küper
lautend .

Die unbekannten Eigenthümer werden
hiermit aafgefordert , ihre Ansprüche
binnen drei Monaten im diesseitigen
Polizeibüreau geltend zu machen .

Wilhelmshaven , 29 . Juni 1893.
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths
des Kreises Wittmund .

Verkauf .
Im Aufträge wird Unterzeichneter am

Montag , de» S. und Dienstag,
den 4. JuliIs .,

Nachm . 2 Uhr ,
im Laden des Herrn Hutmacher hier,
Roonstr . 92 , folgende Gegenstände, als

1 eichene Zimmereinrichtung , best, aus
Sopha, Coultssentisch , Schreibtisch,
Schreibtischsessel , Büffet , Spiegel ,
Stühlen , Bettstellen mit Matratzen
und vollständigen Betten , 1 Wäsche¬
schrank, Kommoden, 1 Kleiderschrank,
1 Gläserschrank , Uhren , 2 Salontisch¬
lampen , 3 Arbeitstischlampen, Bilder,
Bücher, 1 Dore 'sche Prachtblbel , 1
Kaffeeservice, Haus- und Küchengeräth,
1 eichene Ladeneinrichtung, best, aus
2 großen Regalen, 4 Ausstellungs¬
schränken und 2 Tresen , einige Mille
ff . Cigarren , einige Gebinde Hellen,
braunen , blauen n . schwarzen SpirituS-
lack , Bernsteinlack , 1 Faß Maschinenöl,
1 Faß Vaseline , Oker, Kasseler Braun ,
Frankfurter Schwarz , Kienruß , Erv-
grün , Eisenvitriol, Wein, Spirituosen ,
Kraftbier , Fleisch-Pepton , Wichse,
Stärke , Luftkissen , Eisbeutel , Seifen ,
Haarfarbe , Parfüms , Kopswässer ,
Pomaden , Brillanttne, einen großen
Posten Schwämme u . s. w .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen .

Es wird bemerkt , daß die Ladenein¬
richtung am ersten Tage zum Aufsatz
kommt .

Wilhelmshaven, den 1 . Juli 1893 .
Kreis, Gerichtsvollzieher .

erkauf .
Die in Nr . 123, 126 und 129 dieses

Blattes näher beschriebene , zu Groß -
Würde» belegen?

H-fstclle
des Vorschuß - u . Credit - Vereins e . G .
in Varel,zur Gesammtgröße 21,6428 b»,
findet s . und letzter Berkanfs -
termin l" Müller 's Gasthause tu
Eckwarden statt .

Bei irgend annehmbarem Gebot wird
in diesem Termine der Zuschlag ertheilt
werden.

Kaufliebhaber lodet ein

Ang . Ritter ,
Auktionator .

Zu vermiethen
zum 1 . August mehrere Etagen -
Wohnrmge« event eine Unter-
Wohnung . Näheres bei

Neue Wilhelmshavenerstr . Nr . 9 .

Zu vermieden
auf sofort eine 3räumige Abrr -
WohNUNgmit abgeschlossenemKorridor
und Wasserleitung zum Pre se von
200 Mk . und zum 1 . August eine
4räumige Wohnung mit abgeschl
Korridor , Wasserleitung, Keller, Boden¬
kammer , zum Preise von Mk . 350 .
Zu erfragen

Müllerstr. 7 , I . Et . l .

Zu vermiethen
zum 1 . August eine freund ! . EtageN -
WohtMNg, bestehend aus 3 Räumen
und Stall. Preis 270 Mk.

Chr . Hübner, Marktstr . 7 .
Wegen Uebernahme einer fiskalischen

Wohnung zum 1 . August eine
ZiVoIlLIHL K
billig z« vermiethen .

Grenzstraße 48 .Zu vermiethen
zum 1 . August kleine FaMllieN -
WohNUttgeU. Näheres bet

Dy. Hemmen, Banterstr. 6 .

Zu vermiethen
eine WohNNNg, best, aus 2 Stuben,
Kammer, Küche u . Keller zum 1 . Aug.

Marktstr . 36 , I.
Zu vermiethen

auf sofort eine UuterWohnnng .
Banterstraße 12.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine Unter - oder
Oberwohmmg .

Grenzstr . 37 .Zu vermiethen
zum 1 . August eine schöne 4räum !ge
UuterWohnnng. Näheres

Altcstraße 1 .
Ci«k größt WeMott

nebst WohNNNg. geeignet f . Dschllr,
Tapezirer , auch Schlaffer , Maler rc .
zum 1 . August resp - später zu ver¬
miethen . Preis 600 Mk . Zu erfr.

Bismarckstr. 24 , 1 Tr.

WeMselbst j» verkaufen
eine Inrrge Ziege .

Ich habe eine

Wohnung
aus sofort oder per 1 . August, an der
Ostfrtejknstraße belegen , zu verpachten.

« l . HsvL « ,
Weiuhaudlnng . Zu mikthen gesucht

Zu vermiethen
zum 1 . August mehrere schöne Oder -
wohrumgen.

Näheres Tonndeich 13 .
Daselbst ein Kinderwagen zu verkaufen .

in guter Gegend für längere Zelt eine
Herrschaft!. Etage von 6 Zimmern
mit Zubehör . Mett,preis 1000 Mk.
Off . u . L . L . an die Exp . d . Bl . erb.

Zu vermiethen
zum 1 . August eine 3räumige Ober -
WohNNNg nebst Zubehör .

Grenzstr . 10.Zu vermiethen
2 fein möblirte Zimmer event.
nebst Burschengelaß.

Kaiserftr . 66 , östl. Fl ., II . RMmgi ». BmschW.
zu vermiethen. Friedlichste. 7.Zu vermiethe»

zum . 1 . August eine WohNNNg, be¬
stehend aus 3 Zimmern , Küche und
allem Zubehör .

Gökerstr. 12«, Part , rechts.

Zu vermiethen
zum 1 . Juli ein möbl. Zimmer .

Rothes Schloß 88 , pari . l .

Zu vermiethen
möblirtes Zimmer an i oder 2
junge Leute.

Marktstraße 31 , I . , l.

Wegen Uebernahme einer fiskalischen
Wohnung eine

Ri I»1vrHV « I»ILKLI »K
zum 1 . August zu vermiethen.

W . Tcharss, Tonndeich 28 .
Die zur Zeit von Frau Stein hoff

Hieselbst benutzte

Wohnung
mt MenlonS

ist zum 1 . August d . I . anderweit zu
vermiethen.

Neuende, 28 . Juni 1893 .

H Gerdes ,
Auktionator .

Fortzugswege « z« verkaufe « :
1 Küchenspind,
1 Kleiderspind,
1 Tisch.

Ritzel, Kurzestraße 11 .
Braöanter

Klee - Aeu
hat zu verkaufen

Federwarder - Grodcn .Eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche und allen Be¬
quemlichkeiten im Gesammtpreise von
330 Mk . ist zum 1 . August z« ver¬
miethen.

Nachzufragen bet U . BorrMMM .

14 Houdan-Mckkn
mit GNnke

(Langshan) verkauft für 25 Mark
Hondavzüchterei, Ostfrlesenstr . 71 . j

Umstände halber wird zum 1 . August
eln durchaus gut empfohlenes

M ädeheii
gesucht. Näheres in der Exp . d . Bl.

für August ein fleißiges, kinderlieb - 8
Mädchen von 15 - 16 Jahren für
den ganzen Tag . später für Nachmittags .

Verl . Gökerstr. 21 , u . l.

Gesucht
in Stundenfrau .

LaHwapMeke.

Gesucht
ein Mädchen für den ganzen Tag .

Bismarckstr. 18b .

Trinkt
6000 !

Was ist
6000 ?

Das Beste und billigste gegen den
Durst ist

6060 !
Das Lltcr kommt auf 1 Pfennig .

Bei Boden- und Ramm¬
arbeiten können

Arbeiter
beschäftigen

IMv 8 kraiste.
Gesucht

auf sofort ein Mädchen für die
Nachmittagsstunden.

Verl . Gökerstr. 24.

Gesucht
ein junges Mädchen für die Bor-
mittggsstunden.

Bismarckstr. 25 , I

Ein Mädchen
sogleich verlangt .

Peterstr. 4 . part. links.

Wohlthuend
MM und mageuanre -

gend wirkt bet
Loysg jetziger Jahreszeit

der Bitterliqueur

1
' irtii » «
von Dr - Hisst .

Schrömbg-us ,
Kaldenkirchen

(R heinland ) )
daher auch der
^mäßige Genuß

RE 1
' lvllMäl!

IS . Medaillen , empfohlen wird .
Zu haben in Wilhelmshaven bei den

Herren Ludwig Janffe «, Gebe »
Mencke, Heinrich Dirks , G .
Ltttter, Stadtlh . Neuheppens.

Gesucht aus gleich 1 kräst . Mädchen
b . 2 einz . Leuten g . yoh . Lohn ( 180 Mk.)
Bremen , Neustadt , Westerstraße 29.

6 UlO8 6 .0 K48
für junge Leute.

Neuestraße 11 .

8x«e1»I»rLl > Livrlli »,
»p. IVIsM
bsilt 8n »b11l8 rurä Unnnvs-
8«Lv8vLv , W«l88Üa88 rurä llant -
llpuiikb n . IsuxZMu' . devLdrt.
Uvlkoä«, bsi ücisoböit issüllon in
3 bl8 4 r »KvL; r«r»11«tv rurä
rorLVvtk. MI1« öbsuL ür 8vbr
knrsoer 2M . Xirr r . 13—3,
6—7 ; (»ned 8onn1«K8) . 4a8v8r1 .
inH Lletvd. LrkvlK« brt«ü . n»ä
r«r8«mvi8Avn .

Kots Logis fir 1 j. Rom
Nrue Wilhelmshavenerstr . 8 , 2 Tr.

2 Mm k. Logis erholten.
Maurer Kampe «, Schmidtsrr . 9,

Tonndeich.

Logis für eine» j. Man
Augustenstr. 9 , 1 Tr. l.

Uvthkolndn
empfiehlt

liis ölllrtllsi'iiKsl'ei ä. Isgöb !.
Th. Sütz.

WttNlllMWlMv
Ziegler , Marktstr . 12, 2 Tr.

Aue ötiiWli8. klrnie ölingene.
Maire

Imgem -Cigamil
per 100 Stck. 5 .50 , eine wirklich hoch¬
feine 6 Pfennig -Cigarre , empfiehlt

Willi . Oltmanns .
Alle öliligeas. Aue öliligeiis.

Stellung erh. Jeder überallhin
umsonst . Fordere p . Postkarte Stellcn-
Auswahl . Eonrier , Berlin-Westend 2.

Montag , den 3. Jnli,
Abends 8 /z Nhr,

wird in der Kapelle Verl . Gökerstr. 22
Herr M « ciirL « i »

us KliL iLlanx svhin ») ,
welcher jetzt nach Vollendung seiner
Studien als Missionar in seine Heimath
zurückkehrt , einen Vortrag über China
halten .

Alle Missionsfreunde sind hiezu
freundlichst eingeladen.

Liuduer, Prediger.

Entlaufen
ein Iß'nx -Vvrrlv , weiß mit gelb ,
mit Halsband gez . v . Pawelsz S . M .
S - „Leipzig" . Abzugeben gegen gute
Belohnung

Adalbertstr . Nr . 3.



Am Dienstag , de« 4. Jnli, beginnt mein aWhrlich stattfindender
in ausgedehntestem Matzstabe. WM wird bekamt Macht.

lilllin « ! X . ü » K « I .
Meinen werthen Kunden, Freunden und Bekannten zur gefl.

Nachricht, daß ich das bisher von mir geführte

KaMer- u. Friseurgeschäft
des Herrn K. KLttokei » — Marktftr . 18 — auf eigene
Rechnung übernommen habe und bitte , indem ich saubere und prompte
Bedienung zusichere , um geneigten Zuspruch .

II IIii « IiSl !» » sn .
Kst'biki' ulul

At»rlLt8tr » 88« Ztr . IS .
Wilhelmshaven, den 1 . Juli 1893 .

O

MWödMUISll
mit den feinsten Krystallgläsern.
Da ich das optische Fach pratisch
und theoretisch durchgemacht habe,
so bin ich in der Lage, einem
jeden Brillenbedürftigen genau
paffende Gläser zu liefern. Auch
nach ärztlicher Vorschrift. Repa-

tur schnell.
11. Osl , Optiker

aus Rathenow.

G S
8 L
r» L

I *» NliK « N8
Eingänge vi8 -ä-vis Stationsgebäude und Bismarck-

stratzen -Gcke.
Sonntcrg , d. 2. Juli

«r«M M

des weltberühmten deutschen Luftschiffers
Herrn k 'vllsi " mit seinem Riesen-

Luftballon „Victoria " .
Anfang der Füllung 8 Uhr.
KM ' Auffahrt 6 Uhr Abends.

Von 4Vs Uhr ab

» Sk ll ^ INKLLLLK

M t>M satzXdM^WIlltzll
befindet fieb während des Umbaues

an dev

^ rsvADv » Solls
des Hauses .

Der Ausverkauf meines sehr großen Mäntel -Lagers , sowie
sämmtlicher bedeutender Vorräthe von

nimmt ungestörten Fortgang. Die Preise sind , um schnell zu
räumen , so bedeutend ermäßigt , daß solche

die niedrigsten im Orte
bleiben.

00ut66ti0U8ilM8 tzrsttzü ^ MM8

Ivi8wLreL8trs88e 12. Ll8warek8trs88e 12

^ VMGlMKkMH
Heute Sonntag :

Tanzkränzcheir.
Anfang « Uhr Abends . Tanz -Abonnement 1 Mk.

liollliei '
inge

empfiehlt

Wk . ÜltMSNN8 .

Ordentliche

MalergeliLlfen
auf dauernde Beschäftigung werden
gesucht.

«F . X st^ vplLSrL .

Artung !
Die bei der Ümpflosterung der Nord¬

straße in Bant bkthriligten Hausbesitzer
werden für morgen Tonntag , Nach¬
mittag 4 Uhr, zu einer Besprechung
nach Lückener '

S Restaurant sreundlichst
eingeladen.'

_ Vvr Liuderuker .
Die noch vorräthigen

Regenmäntel , Staubmäntel ,
Jacken , Kragen » Spitzen -Um -

hänge u. Sonnenschirme
verkaufe ich jetzt zu jedem annehmbaren

Preise .
ll. llivkler , Koonßmße 108.

Entree L Person 50 Pfg ., Kinder 20 Pfg.

Miizim M Mitfahrt Kimen fich melden.
Da ich weder Kosten noch Mühe gescheut habe, der verehrlichen

Einwohnerschaft von Wilhelmsbaven und Umgegend dieses hoch¬
interessante Schauspiel zu bieten, und ferner , um es Jedermann zu
ermöglichen, sich dieses so überaus hoch instruktive Unternehmen in
der Nähe anzusehen, habe ich das Entree billigst gestellt und hoffe
auf zahlreichen Besuch.

Hochachtungsvoll

SlttlUAKStoSl
ds8

SNA Tonnlsgx 6>vn 2 Juli .

UROSULUA :
I . NorKM» 10 Ubr : Lnlptnng d«r »U8viir1tgvn Verelll«,

II . LlorZWs 10 s-., Ubr lloebaiot u . Vredigt ln der Lirvire
ssn iirrnt,

III . MoinnittaK 8 3 Udr : VsstsiUK ,
IV . Moll äsm MstLnZs von 4^/^—6^/4 im Osrten der LuvA

UobsuLollsro :

auZ^eküüit vom Nusikc-orps der Xaissrl , Il Uatroaeü -Vivision !
unter psrsöoliLÜer UoitrmK d«8 Luibörl. Nusik-UiriKsrrtoQ Horen !

§ . VVöü 1 d 1 er .
Ss > seklssktsm Köttsp Niki iss ÜMKl Im 8ssl « rkgsksltsii .

"WH
1^ . Um 8 Ubr ^ benä 8 :

1«i> 8 »» !« der Varx t <ii» KenL «»stieiZ».
UroZramm sur I'satksisr : !

1 „Uott 80Knv ä»8 estrdsrv Vandrrerü " kür Nävnorobor!
von Ld . b'nnb

2 „Odor der VjiZer uns „I'unnbllusor " kür Llännorobor !
und Orobobtsr von R. Warner

3 . Nnnde8lied, oomp . kür Nünnorobor und Orodester von !
Uü . I ' nnb .

4. Lnrd»ro88 » (UiobtnnA von Oelbel) , oomp . kür Uävnorobor!
und Orodeater von da 0 0 b 8.

5. Vor Vrompeter, 80I0 kür Lariton von 8 poior .
6 . k'o8troüo.
7 «Lroüun uuä kulmtzu "

8obun8p1v1 in 5 Urtsn von Ä8Zr. L.. äo aal.
s „ Vsntv llopLvLinalL Lrdvu "

UN886 Mit 0S8LNA VON Ulz-.
Uintritt 8barton kür I^ iobtmitAioäor rinm Oarton-Oonoort

L 30 Uk nnä ?.ur L.bonäkoisr s 50 ?k 8inä boi don Mtzliodsrn >
>dos Voroins nnd im <Ao8oUsnbun86 20 babsn .

MULolmsKÄKS .
Hevte Sonntag :

» roße Tanl -Mulik .
Hierzu ladet sreundlichst ein

' R . RkMMers .
Das Fäheboot liegt zur Ueberfahrt bereit.

kssmlsii -lki'sinigusg.
Eintrittskarten zum Park-Konzert

und Luftschifffahrt find in unserer Ver-
kavssstelle , Weiftspetsehaus und bei
Herrn Sekretär Wichmann , Adalbert¬
straße, zu haben .

ver VorÄWä.

ösiltt
Die photographische Aufnahme findet

Umstände halber nach der nächsten
Generalversammlung statt, ln welcher
Näheres darüber besprochen werden soll .

ver VolÄLück.
Kiistn-kiili-striimmin.
Die Jnli -Bersammlnng fällt aus

Die am Ausfluge theilnehmenden
Mtglieder werden gebeten, morgen
Bormittag spätestens 11 '/, Uhr
am Bahnhöfe zu sein.

vsr Vor8lWL
ÄMlNdtt Nichksffr.

Zur Regulirurig von vier (4) Ver-
lustsälleu in genannter Kasse ist eine
Anlage ausgeschrieben von 1 Pfg . L
vers . Rmk., welche von den betreffenden
Mitgliedern zu entrichten ist am Frei¬
tag , den 9 Juli d . Js . , Nachm , von
4—6 Uhr , bei Frerich s-Fedderw -
Groden -Hörne .

Diese Hebung bezieht sich vom
ll . März 1893 bis zum 18 . April
1893 tncl.

Die am 1 . Mai 1893 ausgetretenen
Mitglieder haben auch noch 1 Pfg . L
v rs. Rmk. zu dieser Anlage zu bezahlen.

Ja. hausersiel, im Juni 1893 .
«5 . H

z . Buchführer
der Senflwarder Viehversichcrung.

Hilst. Kstsc
empfiehlt

pro Pfd . 20 Pfg.

WIK. ÜÜMSNN8.

vollkommen lang und breit mit garantirt
guten Federn für

27 I »
1 Unterbett von gestreiftem

Jnlet . V Mk .
1 Deckbett von rothem

Daunenköper . . . . IS Mk .
1 Kopfkiffen von rothem

Daunenköper . . . . 6 Mk .
vollständiges Bett SV Mk .

ll. L. Llekler.

Danksagung.
Allen Denen , welche unserem unver¬

geßlichen Kinde das Geleit zur letzten
Ruhestätte gaben , sowie für die reichen
Kranzspenden sagen auf diesem Wege
unser» tiefgefühltesten Dank.

Ober -Hautboist » vslL
und Frau .

Danksagung.
Allen Denen , welche uns während

der Krankheit meines lieben Mannes
und unsers guten Vaters so hilfreich
zur Seite standen, sowie Denen , welche
ihre Theilnahme durch Kranzspenden
und Geleit zum Grabe bekundeten ,
ferner dem Herrn Vikar Meistermann
für seine trostreichen Worte am Grabe
des Entschlafenen unfern herzlichsten
Tank .

nebst Kindern .
DWM

" Der heutigen Nummer unseres
Blattes liegt eine Beilage der Leipziger
Patent -Stell-KumNLt-Fabrik bei , worauf
wir Interessenten besonders aufmerksam
machen . W

Redaktion , Druck »nd^Berlag von Th. Süß , Wilhelmshaven. (Telephon Nr . 16). Hier - « eine fi^ Lage .
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Sonntag, de« 2. Juki 189S.
Pflicht

Roman von C . Zoeller - Lionhardt .
Nachdruck verboten .

Pruß sah so erschrecklich abgespannt, so geisterhaft bleich aus .
als er mit geschlossenenAugen zurückgelehnt da saß , daß man ihm
die Kopfschmerzen glaubte Die rücksichtsvollen Kameraden dämpften
ihre Stimme zum Flüstern , der Wagen klapperte, schaukelte ein¬
tönig fort , und in das monotone W'egen und Rasseln mischten
sich Pruß ' martervolle Gedanken. Die heutigen Eröffnungen waren
zermalmend über ihn hingegangen. Sie hatten in ihm ein letztes
Band zerrissen .

Mit grenzenloser Bitterkeit dachte er des Jahre lang ge¬
hegten Selbstbetruges , zürnte er mit sich wegen der vergeudeten
Jugend, mit der er so argen Mißbrauch getrieben , bis das edelste
von Gottes Geschöpfen zum Opfer fallen mußte.

Er lachte so bitter höhnisch auf, daß die Kameraden erschreckt
zu ihm hinblickten .

Aber sie kamen bald darüber hinweg.
Pruß drückte den Kopf wieder tief ins Polster, und vor

seinem Auge erstand nochmals der strahlende Maitag von vor
zwölf Jahren . Blüthendust , gaukelnde Falter, berauschender
Frühlingsathem. Er hatte auf der Plattform der Pferdebahn
gestanden, um hinaus zu jenem menschlichen Raubthier zu fahren ,
vor dessen Fängen ihm bangte.

Ehe er noch abspringen konnte, ehe er noch bemerkt ward ,
sah er das schöne Mädchen, mit dem sich all seine Gedanken be¬
schäftigten , für dessen Erlangung er ein Verbrechen begangen hätte— sah er die herrliche Gestalt aus eben jenem Hause treten , in
das er gehen wollte.

Er hätte sie malen können, wie sie da auf die Promenade
kam, bald rechts, bald links spähend, als erwarte sie etwas . Sie
stand vor ihm in ihrer vornehm-schlichten Promenaden -Toilette .
Die flimmernden Sonnenlichter und der rosige Widerschein ihres
Sonnenschirms huschten über das schöne, etwas streng geschnittene
Gesicht.

Er ließ sich noch zwanzig Schritt weiter fahren , dann sprang
er ab und kam ihr mit erkünstelter Unbefangenheit entgegen,
während ein Roth der Verlegenheit und Ueberraschung ihr Gesicht
bis unter den Scheitel überflammte.

„ In dieser Gegend? " rief sie unwillkürlich.
„ Dienstliche Angelegenheiten. — Aber ich wollte eben dieselbe

Frage thun."
„ Meine Schneiderin, " antwortete sie. Aber an der Weise ,

wie sie sprach , bemerkte er, daß sie nicht ausgeforscht sein wollte .
Dann fuhr ihr Wagen vor , de» sie augenscheinlich erwartet hatte ,und sie trennten sich mit einem langen , bedeutungsvollen Hände¬
druck und noch dedeutungsvollerem Blick , seine „ blauäugige Athene"
und er . Als sie in den Wagen zurückgelehnt anmuthig sich ver¬
neigte und er grüßend ehrfurchtsvoll bei Seite stand, bis nichts
mehr von dem zurückgewandten Frauenkopf zu erkennen war , da
zitterte in beiden dieser Blick noch nach .

Dann ginger .den schweren Gang, der aber ein unerwartet
leichter wurde, den» mit zuckersüßer Grimmaffe rief ihm der alte ,in einem schmierigen Schlafrock steckende Harpagus schon von der
Schwelle zu :

„Gratulire , gratulire, Herr Baron , daß alles so glatt und
schnell abgemacht. Man muß nur Daumschrauben anlegen , bei
Gott , bei Gott, hätte nicht geglaubt , daß es so abginge. "

Er war zu stolz weiter zu fragen , als jener überlegen lächelnd
ihm erwiderte :

„Wissen'S ja doch, Herr Baron , habe übrigens mein Ehren¬
wort gegeben , und sage nichts."

Ja , er wußte es . In berauschender Siegesgewißheit durch-
strömte es sein Wesen . Hatte er noch an seinem Liebesglück ge-
zweifelt, diese Handlung gab ihm die schönste Sicherheit . Diese
Handlung machte vieles später wett , ließ ihn manche Herbheit ,
Engherzigkeit in anderem Lichte betrachten, machte ihn zum ab¬
hängigen Sklaven einer herrschsüchtigen Frau .

Wie großmüthig, wie edel mußte im Grunde doch die Natur
fein , die nie mit der leisesten Anspielung diese zwölf Jahre hin¬
durch ihn vor sich selbst gedemüthigt.

O , wie enttäuscht war in diesem Augenblick der bebauerns-
werthe, aus allen Himmeln gefallene Pruß Brandenstein ! Nun
begriff und verstand er , was ihm wiederspruchsvoll erschienen war,
auf einmal.

Das Räthsel war nun gelöst . Die ängstlich rechnende Frau
Hütte sich durch nichts zu einer so extravaganten Handlung bringen
lassen. Ein besserer , edlerer Mensch war das stummergebene Opfer
^worden , das Opfer seines Leichtsinns, seiner kläglichen Charakter¬

schwäche seiner moralischen Feigheit !
Pruß Brandenstein sagte sich

'S ehrlich ins Gesicht . Die Selbst¬
verachtung war grenzenlos .

So lange er glauben konnte, diese Viktoria von Trota habe
um Alles gewußt und durch Ihre Handlungsweise ihm stillschweigend
Absolution ertheilt , konnte er sich damit schmeicheln, die Sache
fände vor Strengdeukenden doch eine mi ' de Beurtheilung , weil sie
aus Liebe geschehen. Jetzt freilich sah er alles in ganz anderem
Lichte.

Zerstreut an die Mütze greifend empfahl er sich von den
Kameraden -und hörte nicht auf das heitere „Auf Wiedersehen"
das man ihm nachrief .

Mit schwerem Kopf und schwerem Fuß verließ er die Droschke
vor seiner Wohnung und stieg die Treppe fast widerstrebend in
die Höhe .

ES war ein patrizisch auSsehendeS Haus in einem vornehm
stillen Viertel der Garnisonstadt , das die Brandensteins bewohnten.
Aber im Vergleich zu dem kleinen Palais, das er verlassen , sah
alles hier schlicht und prunklos aus.

Auch die eine Etage , die Rittmeisters innehatten , war zwar
gediegen , aber ohne irgend welchen überflüssigen Luxus aus¬
gestattet.

Viktoria von Trota hatte vierundzwanzig Jahre eisernster
Einschränkung Häuer sich , als sie durch unerwartete Erbschaft zu
ihrem großen Reichthum kam . Sie hatte mit Energie und Spar¬
samkeit ihrem " men Vater geholfen , den durch Vorgänger arg
ausgessgenen Grundbesitz wieder in die Höhe zu bringen .

Vater und Tochter sahen ihre Lebensaufgabe darin, mit
eigenen Entbehrungen, mit strenger Enthaltsamkeit die Sünden
der Vorgänger wieder gut zu machen , und sie hatten ihr Ziel
erreicht, daS Erbgut wieder frei gearbeitet, um Viktoria eine
wenigstens sorgenfreie Zukunft zu verschaffen , als der goldene
Regen so über sie htnsloß von einer Seite, von der er nie er¬
wartet worden .

Viktoria stand mit fünfundzwanzig Jahren als unabhängigeErbin allein in der Welt . Ihr ganzes Leben hatte dem einen
einzigen Begriff „Pflicht" gegolten, und die süßen , harmlosen
Jugendthorheitenwaren ihr fremd dabei geblieben. Auch in ihren
Gewohnheiten und Anschauungen konnte dieser spätere Reichthum
nichts mehr ändern.

Die peinlichste Rechnungsführung , die größte Genauigkeit war
ihr in Fleisch und Blut übergegangen. Davon konnte die spöttisch
hinterher lächelnde Dienerschaft ein Klagelied singen, davon be¬
richteten die Lieferanten der Frau Baronin, mit denen sie marktete
und feilschte, als gelte es das Leben. Davon würde auch Pruß
sein Leid zu klagen gehabt haben , wenn seine Apathie nicht bei¬
nahe noch größer gewesen wäre , als ihre Erziehungsversuche un¬
ermüdlich.

Und diese kleinlich berechnende Frau , die trotzdem bei ihrem
Schwager Brünken mit allen Nerven das Wohlgesühl raffinirtesten
Luxus einsog , versagte sich diesen , weil ihr Sammelsinn ihr jede
größere Ausgabe zu einer Qual machte .

Und er hatte glauben können ?
Es war dasselbe unheimliche Lachen wie im Koupee, das er

leise ausstieß, als er die Stufen zu seiner Wohnung erstiegen und
mit dem Drücker sich dort öffnete .

Den Burschen fand er im Korridor, den weißen Galarock
über dem Arm , den silbernen Adlerhelm in der Hand , im Be¬
griff , alles ins Ankleidezimmer zu tragen .

Aus dem Zimmer seiner Frau streckte sich , als die Thür ging,das Krausköpfchen der Jungfer heraus, und das bekümmerte Ge-
sichtchen hellte sich auf.

„ Der Herr Baron ! " rief sie nach innen zu. Ihm fielen
plötzlich alle seine Sünden ein , die Soiree beim Prinzen Hohen-
wald und sein Versprechen , pünktlich wieder zu Haus zu sein,
er hatte alles , alles vergessen .

Nun, er wußte vorher , was seiner wartete . Er sah im vor¬
aus, wie sie mit einem geringschätzigen „ Pflichtvergessen !" (die achte
Todsünde in ihren Augen) die stolzen Schultern zucken würde.

Merkwürdig , heute ließ ihn das durchaus kalt ! Die Kette,
an der sie ihn all die Jahre lang gehalten , war gesprengt. Er
war von ihrem Joch , das er so geduldig aus Dankbarkeit getragen ,
aus einmal frei.

Den Kopf trug er ungewöhnlich hoch. Er fühlte sich heuteals ganzer Mann , da er gleich darauf zu ihr in das gemeinsame
Schlafzimmer trat.

Sie stand vor dem großen Ankleidespiegel und ließ sich von
der Zofe das Atlasmieder im Rücken zuschnüren. Die prachtvolle
Gestalt in der wasserhellen Robe , umschmiegt vom weichsten Atlas,
der stolz getragene Nacken , an dem die goldenen Löckchen sich
krausten, der schöne Kopf, an dem die sonnenhellen Haare im an¬
tiken Geschmack geordnet waren , alles durch die geschickten Zofen¬
hände bis zur Vollendung geschmückt und gepflegt , ließen „ die
schöne Brandenstein " heute strahlender als je erscheinen , und doch
war für ihn das schöne Bild heute ohne jeden Zauber .

„ Aha , endlich , Deine Uhr scheint . nachzugehen, " sagte sie mit
kalter Stimme, und ihr Auge streifte ihn mit strafendem Blick.
Diese Augen, von einem intensiv strahlenden Blau , waren ohne
Durchsichtigkeit und hatten einen metallischen Glanz, sobald sie
Unzufriedenheit auSdrücken wollten . Pruß ließ sich gleichmüthig
auf einen der kleinen Kretonnesessel nieder und betrachtete seinen
schmalen Fuß .

„ Du wirst vermuthlich gespannt sein , zu höre», waS ich aus¬
gerichtet habe. Wenn Du Emilie ein paar Augenblicke entbehren
kannst , will ich Dir berichten, ehe ich Toilete mache."

„ Es ist keine Zeit mehr !" sagte sie ungeduldig und mit einem
gleichzeitig verwunderungsvollen Blick durch den Spiegel nach dem
lässig Sprechenden hin. Es war etwas Fremdes im Ton , etwas ,
was sie nicht kannte, was ihren Widerspruch hervorrief .

Viktoria Brandenstein streckte den kräftig, aber wohlgeformten
Fuß unter dem duftigen Spitzensaum der Zofe entgegen, um die
Bänder zubinden zu lasten.

Ihr sonst so gemessenes Wesen zitterte dabei in Ungeduld,
und sie schickte das Mädchen fort , ehe noch die Federgarnitur an
ihrem Kleide befestigt war.

„ Nun ? " fragte sie gespannt. Es mußte etwas ganz be¬
sonderes vorgegangen sein , das Pruß so verwandelt hatte.

Er ließ den Fuß vom Knie gleiten und betrachtete aufmerksam
die Nägel an seiner rechten Hand.

„ Meine Schwester läßt Dir bestens danken, sie kann aber
Deine Bedingungen nicht erfüllen."

„ Sich nicht von diesem Hallunken trennen ? " rief sie über¬
rascht .

„ Nein !" war die lakonische Antwort.
„ Wer hätte diesem wandelnden Steinbild so viel Herz zu¬

getraut ? "
„ Leider keiner . Wenigstens hat sie Niemand in ihrem volleu

Werthe bisher würdigen gelernt. Du wirst sie um so höher achten
müssen , wenn ich hinzufüge, daß es weniger Herz , als Pflichtgefühl
ist , das sie in der Zeit des Unterganges an ihren Mann fesselt" ,
meinte er ernst.

„Das ist Verrücktheit !" rief sic lebhaft , „ Exaltation, eine der
Uebertreibungen , an der Ihr alle in Eurer Familie leidet. Solche
Gefühlsüberschwenglichkeiten, die zu wahnsinnigen Handlungen
führen , sind bei Euch allen nichts Neues . Ich weiß gewiß, was
Pflicht heißt , mein ganzes Leben ist nichts als eine Kette von
strengster Pflichterfüllung gewesen , bleibt es heute noch"

, sprach sie
mit Selbstbewußtsein . „ Aber wenn ich einen Mann verachten
müßte , hielte ich eS für Pflicht gegen Euch und meine Familie,
daS Tischtuch zwischen ihm und mir entzwei zu schneiden und mich
frei zu machen von seinem befleckten Namen . "

„ DaS glaube ich Dir "
, sagte er mit einer so merkwürdigen

Ruhe , daß die schöne Frau betroffen in der Beschäftigung tnnehielt,
die Diamanten der alten Erbtante um ihren Hals zu legen .

„ Wie Du das sagst, als wenn Du mich Plötzlich von dem
Thron herabziehen wolltest, aus den Du mich doch sonst immer
gestellt hast . "

„ Möglich"
, gab er trocken zu , stand auf , reckte gähnend die

lange , schlanke Reitergestalt und sagte dann ebenso gelassen : „Be¬
trachten wir die Sache nun ein für allemal als abgeschlossen . Du
kannst meine Schwester, und meine Schwester könnte vielleicht Dich
nicht verstehen . Ihr seid zu verschiedene Naturen. "

„ Ich meine , im Punkt der Ehre denkt keiner wohl skrupulöser
als ich "

, rief sie nun doch gereizt.
„ Wahrscheinlich . Aber Ehre und Ehre sind eben auch zwei

himmelweit verschiedene Begriffe. Du sichst sie in der äußeren
Anerkennung , und Ada stellt sich unter andere Gesetze, unter das
Urtheil des eigenen Gewissens. "

„ Mein Gott ! Dann ist sie eine so überspannte Närrin ,
wie —" !

Sie sprach das „ Ihr alle" nicht aus . In dem Auge ihres
ManneS flackerte eia seltsames Etwas , das die herrische Frau
nicht kannte, das sie aber schreckhaft verstummen ließ. Zum ersten
Male mußte sie ihrer Zunge , sie wußte nicht warum, Zügel an¬
legen , durfte sie der Mißachtung , mit der sie , die Starkgeistige,
auf all die schonend-zimperliche Gefühlsweichlichkeitin der Familie
ihres Mannes herabbltckte , nicht Ausdruck geben.

Geduldig hatte er den Vorwurf der Schwäche bisher von
dieser praktisch -lebenstüchtigen Frau hingenommen, Weiler ihn ihr
gegenüber verdient glaubte. Im Kampf mit dem Leben war ihrder schönste Frauenschmuck zarten Gemüthslebens abhanden ge¬
kommen , und ein anderes , ein hartes „ seine Pflicht thun" war an
dessen Stelle getreten.

Er kannte sie als unbeugsam gerecht und achtete sie deshalb .Er hatte hinter dieser harten Schale Jahre lang einen Strom
weiblich weicher Liebe , die stillschweigend giebt und stolz zu schweigen
weiß, vermuthet und ihr blinde Dankbarkeit dafür gezollt.

Nun war auch daS vorbei !
Ihn packte ein dämonisches Verlange« , der Sache aus den

Grund zu sehen . Schon im Begriff hinauszugehen, wandte er sich
an der Thür nochmals um :

„ Wo bist Du vor dem Buchholzer Thor damals gewesen ?
Besinnst Du Dich noch , als wir uns zufällig in der Kastanienallee
begegneten ? Weißt Du, an unserem VerlobungStage ?"

Er war ihr dabei wieder ganz nahe getreten.
(Fortsetzung folgt.)

An- »er Umgegrav naß »er Provinz.
Osnabrück , 28 . Juni . Die Siegeszuversicht der verbün¬

deten Welfen und Ultramontane « , deren Kandidat v . Schele be¬
kanntlich durch den Nationalliberalen Wamhoff geschlagen worden
ist , war so groß , daß man auf den 27 . d . M. bereits eine „ ita¬
lienische Siegesnacht " anberaumt hatte , und auf einer am Abend
des Wahltages abgehaltenen Wahlversammlung mehrere schöne
Siegeslieder sang , bei denen es wenigstens um die folgenden Verse
schade wäre , wenn sie der Mitwelt vorenthalten würden :

„Freut Euch , ihr Wähler , da wir das Ziel erreicht,
Nutzet das Wahlrecht , eh ' eS entweicht !
Für diesmal ist die Wahl vorbei, Caprivi hoffte allerlei ,
Doch die "Soldaten kommen nicht , die Hoffnung ist verblühet !

Freut euch re.
Die Mäuse fängt man ein mit Speck , uns macht man mit Fran¬

zosen Schreck,
Und hoffte uns zu fangen so , die Hoffnung ist verblühet !

Freut euch rc.
(Schöner Gedanke — aber es kam eben anders !)

» rr « tjchte ».
—* Hamburg , 25 . Juni . Die Eröffnung von zwei

neuen Häfen im linkselbischen Freihafengsbiet steht in den nächsten
Tagen bevor. Sie werden daS Hamburger Hafengebiet zur
Unterbringung von See - und Flußschiffen erheblich erweitern . Der
See - und Flußschiffhafen, welcher den Namen „ Hansahafen"
erhält, ist 1700 m lang , 400 w breit und von ca . 5000 w. Lade¬
quais eingefaßt. Der zweite , nur für Seeschiffe bestimmte Hafen
erhält die Brzeichnung „ Jndiahafen" , ist 1400 m lang und
140 in breit (an der breiteste» Stelle) . Beide Häfen , an welchen
über zwei Jahre gebaut worden ist, stellen sich auf ca . 7 /̂, Milli¬
onen Mk. Bei der Benennung der Quais finden wir - u. , a . die
Bezeichnung „ Bremer - "

, „Lübecker-" , „Berliner-" , „Spree -",
„Prager-" und „Halleschcs -Ufer".

—* Emmerich , 28. Juni . In der Nähe der Stadt
wurde gestern ein Lustmord an einem 25jährigen fremden Mädchen
verübt.

—* Znaim , 29. Juni . Um 10 Uhr 40 Min . Vormittags
passirten hier bereits 45 von Wien kommende Radfahrer, auf der
Distanzfahrt nach Berlin befindlich , vorbei. Erster war der
Münchener Radfahrer Rehais (3 St . 11 Min.) , Zweiter der
Dresdener Radfahrer Sorge (3 St . 16 Min .) , Dritter der
Münchener Radfahrer Fischer (3 St . 16 Min .) , Vierter der
Frankfurter Radfahrer Lehr (3 St . 19 Min.) .

K ch - Geke .
Problem Re . 125

Bon Behting, Riga.
Schwarz.

adaäskxü
WM . (4s-2)

Mat in 3 Zügen . _
PreiSsRLthsel .

(Silben -Räthssl.)
dar , die, di, sel, gall, gel, ger, go, t, ko, met , nach, ne, ne, »e, now, pich.

sa, si, tep, ti, un, ve, wi». , ,
AuS obigen 25 Silben sind 10 Worte zu bilde«, welche bedeuten : 1 - Oper.

Menschenrasse. 3. Mündungsarm der Oder. 4. Frucht. 5. Vogel.
Simmelserfcheinung. 7 Säugethier. 8. Speisemittel. 9. BunteS Gewebe.

! 10. Naturforscher .
Die Anfangs- und Endbuchstaben , von oben nach unten gelesen, ergeben

Sprichwort.
A « flSs « « g deS PreiS - Räthsels 1 « Nr . 147 :

„Eine Schwalbe macht keinen Sommer ."

Ganz seid , bedruckte Foulards Mk . 1.35
bis 5,85 p. Met. — (ca . 460 versch. DtSposit.) — sowie schwarze,weiße und farbige Seidenstoffe von VT Pfg . bis Mk. 18.S5
per Meter — glatt, gestreift, karrtrt, gemustert , Damasts rc. (ca. 240 versch .Qual, und 2000 versch . Farben , Dessins rc.), Porto - nnd zollfrei.Muster umgehend .

Lkittsn-fAbpik 6. itsnnedei'g (K. ». K. Los.), 2llnok.



Bekanntmachung.
Die diesjährige öffentliche unentgelt¬

liche Impfung (Erstimpfung und Wieder¬
impfung ) wird durch den Fmpfarzt
vr . Msä . Rühmekorb zu Neuende vor¬
genommen wie folgt :
i Für die Gemeinde Heppens

am Montag , den 3 . Juli , Nach¬
mittag ? 3 Uhr , in Sadcwasser 's
WirthShause für Neu - Heppens ,
Controltermin am Mittwoch , den
12 . Juli , Nachmittags 3 Uhr ;
am Mittwoch , den S . Juli , Nach -
witags 3 Uhr , in Thumann 's
Wirhshanfe für Alt -Heppens und
Tonndeich , Controltermin am Mitt¬
woch, den 12 . Juli , Nachmittags
-tl /2 Uhr .

2. Für die Gemeinde Bant
am Freitag , den 7 . Juli , Nachmittags
3 Uhr im Barster Schlüssel für den
nördlich deS Eifenbahnüberganges
belegenen Theil des Ortes Belfort
Controltermin am Sonnabend , den
15 . Juli , Nachmittags 3 Uhr ;
am Sonnabend , den 8 . Juli , Nach¬
mittags 2 Uhr , in Harms ' (früher
Lübben 's) WirthShause am Markt
für den südlich des Eifenbahnüber¬
ganges belegenen Theil von Belfort ,
Controltermin am Sonnabend , den
15 . Juli , Nachmittags 4 Uhr ;
am Moniag , den 10 . Juli , Nach¬
mittags 3 Uhr , in Bater 's Wirths -
hause zu Neubremen , Controltermin
am Dienstag , den 18 . Juli , Nach¬
mittags 3 Uhr ;
am Dienstag , den 11 . Juli , Nach¬
mittags 3 Uhr , in Auhagen 's
WirthShause zu Sedan , Control¬
termin am Dienstag , den 18 . Juli ,
Nachmittags 44/z Uhr .

3 . Für die Gemeinde Reuende
am Donnerstag , den 18 . Juli , Nach -
' mittags 3 Uhr , in C . W . Meenen ' s
WirthShause zu Schaar , Control¬
termin am Freitag , den 21 . Juli ,
Nachmittags 3 Uhr ;
am Freitag , den 14 . Juli , Nach¬
mittags 3 Uhr , in Ww . Tiesler 's
WirthShause zu Neuender -Mühlcn -
reihe , Controltermin am Freitag ,
den 21 . Juli , Nachmittags 4 >/z Uhr .

Amt Jever , 21 . Juni 1893 .
I . V . :

vr . v. d. Horst.

WiM -Z erkauf.
Ein zu Metz , Gemeinde Bant , be -

legenes

Immobil,
bestehend aus einem in
gutem baulichen Zustande
befindlichen , zu 5 Woh¬
nungen eingerichtetenWohn-
hanse mit großem Hofraume
nnd Stallungen,

soll durch den Unterzeichneten unter
der Hand verkauft werden .

Der Antritt kann nach Belieben des
Käufers zum 1 . Novbr . d . I . oder auch
schon früher erfolgen und ein großer
Theil deS Kaufpreises gegen mäßige
Zinsen in dem Immobil stehen bleiben .

Kaufliebhaber wollen sich baldigst an
den Unterzeichneten wenden .

Wilhelmshaven , den 24 . Juni 1893 .

^ RLI » Ä8 » vlL -
Rechnungssteller .

Maus einer WrtWft .
Die zum Nachlasse des verstorbenen

Wirths F . I . TiarkS gehörige , zu
Grafschaft Gemeinde Sillenstede belegene

Besitzung,
bestehend

aus einem zur Wirtschaft
eingerichteten Wohnhause
mit großem Garten,

soll öffentlich verkauft werden und ist
dazu Termin auf

Donnerstag, den 6. Juli,d . I .,
Morgens 1« Uhr,

im Lokale des Großherzoglichen Amts¬
gerichts Hieselbst angesetzt, wozu Kauf¬
liebhaber eingeladen werden .

Die Stelle liegt sehr angenehm und
günstig an der verkehrreichen Chaussee
Heidmühle - Accum - Wilhelmshaven und
unmittelbar an dem Barkeler Gehölze ;
das Haus , welches erst vor einigen
Jahren neu gebaut ist , befindet sich in
einem guten Zustande ; es ist in dem¬
selben seit längeren Jahren mit gutem
Erfolge Schenkwirthschaft betrieben ,
wozu eS seiner günstigen Lage wegen
besonders geeignet ist und würde die
Concesfion dazu voraussichtlich auch dem
Käufer ertheilt werden .

Nähere Auskunft wird vom Unter¬
zeichneten gern ertheilt .

Jever , 26 . Juni 1893 .

A. Tienreirs ,
Rechnstllr .

Verkauf .
Im Aufträge werde ich am

Montag , den 3 . Juli d. Js .,
Nachmittags SVr Uhr anfgd . ,

am Brettenwege zu Heppens :

reichlich 8/ - Grase «
ausgezeichnete

'intergerste
in paffend . Abtheilnngen

mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verkaufen .

Kaufliebhaber wollen sich präcise am
Breitenwege zu Heppens versammeln .

Neuende , 25 . Juni 1893 .

H . Gep - es ,

8

Auktionator .

Verkauf .
Der Landwirth P . A . Stadtlandcr

bei Fedderwarden läßt am

Mittwoch, den 5. Juli d. I . ,
Nachm, präe . 4 Uhr ansgnd ,

auf seinen Ländereien dos. mit halb¬
jährlicher Zahlungsfrist öffentlich meist¬
bietend durch mich verkaufen :

12 Grasen gut gerochenen
MMM Klee ,

6 Grase «

in passenden Abtheilungen .
Käufer werden eingeladen .
Sill nstede , 27 . Juni 1893 .

Alb «»».
Zu vermtethen

zum 1 . August eine freundliche Ober -
tvohtttMg an ruhige Bewohner .

E C . Werner , Bauterstr. 2 .

Zu vermtethen
eine fein möbl . WohtMttg nebst
Burschengelaß aus sofort oder später .

Ernst Meyer , Rothes Schloß.

Z« vermtethen
zum 1 . August eine freundl . 4räumige
Oberwohuuna nebst Zubehör .

Wllh . Bla «, Grenzstr . 43 .

Zu vermtethen
auf sogleich 2 frdl . möblirte Zimmer .

Kaiferstr . 66 . II . Et . . Westseite .

Ein gut erhaltenes

zu kaufen gesucht . G >fl . Offerts »
mit Preisangabe erbitte an die Exped .
d . Blattes .

Billig zu verkaufen

Harmonium
( 10 Register ) von Burger , Bayreuth .
Näheres bet Grahl , Gökerstr . l5

Mts»- in»! siilrmP
halten bei Bedarf bestens empfohlen

Nenendnrger Urwald .
Waldschenke .

Chaussee Bockhorn — Neuenburg . Tele¬
graphenstange 27/28 .

Rich. Möhmking .

SiimeiMeliirldlksIiM ,
V » rvL .

kLrtenrestsiirsllt I. Ranges
im schönen Vareler Holz belegen em¬
pfiehlt sein

MLtsblissemenl ^ i
zu lohnenden Ausflügen Touristen und
Vereinen angelegentlichst .

<7. /

l.anolin Lm ' l.anolin
der l-ünolinlsdnk , MUimksnIsIiIs b. Koriin .

VllsMIilH ZurMegeberHaut,>)M ^, » LLtUKLLUU ^ Reinhaltung
VorRLlil !llwund « ?° - .> .

und Wunden ,

besonders Sei kleinen Kindern .
Zu haben in Zinntuben k 40 Pf ., in Blech¬
dosen L 20 und 10 Pf . in den meisten Kpo -

i. cheken nnd Arognerien .

In Wilhelmshaven bei Richard
Lehmann, Bismarckstraße .

Keil 20 JalttiM
unübertroffen ist die

IlliimrsI - KsMiliHIe.
Spezialität von N . k . LvxseblNA ,
Augsburg . Mildeste und vorzüglichpe
Toiletteseife , per Stück nur 15 , 20 und
80 Pfg . Vorräthig bei Herrn

C . Hntmacher.

»« « dm» . YNbtt. . sS-mnKche " '
M »MNr « üh . , heilt sich« n« h Mh ,
prskt . Srsahrg . vr . Neotisl , nicht app
Arzt , Hamborg , Seilerstraß « S7, I . Aus¬
wärtig « brieflich , f

Uurantirt neu« unä stuadkrsis
bas Pfund zu 60 Pf., M.

Mtjrvrrit i,ao , M . 1 ,2s . M . 1 ,75.
MllUNkll "

Ao^ s? 2.6ch 3 ,00.
0'

Rriue Daum
versendet rmter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettsedern -Lager von
luckenksim L Lo. , Vlotko a.M .
Umtausch gestattet, bei AI Pfd. S pTt Rab .

Solls L Iküüü . Hmmr ,
Fabr . fx^ er - u . diebesf . Pan -
zerschx. und Gewölbe 30jähr .
Spezial -Liefer . der Reichsb -,
Hannov . Bank , viele Königl .
Behörd . , Kred . - und Vorschuß¬

vereine , gr . Bankh . d . In - u . Ausl .
Groß . Lager in allen Größen . Billige
Preise bei Garantie für vorzügl . AuZf .
Diebess Cassette«. Groß. Lager .
Preisverz . frei und ohne Kosten .

-s sr .

ermskvsn

ene«stiefel
in Chevreanx -, Kalb - und Rotz¬

leder, spitz und breit ,
empfing und empfiehlt

1 6 . köliksk .

88rnintt1 «d « meälrln .

4 . L«rUn X. 28
ürkonapislLj proislistv gratis.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Kok- md Mktsllflkzr«,
sowie Leichenbekleidung

kl . V . Verl. Gökerstr . 11 .

Sier-Nie-erlage
von

4 ^ .
Königstraße Nr . 47 .

Lagervier L Ltr 2V ^ kfg
» 36 Ik 3MK .

Knk « vacher L Ltr . 35 Mg .
„ 20 Ll 3 Mk

Karzer Königsvrnnnen
Setterswaffer . eignes Fabrikat .
WiederverkÄtfer « Kaöatt r

Mud- Md LchgtslW
verbunden mit

WM" An - und Rückkauf
von neuen und getragenen Kleidungs
stücke» , Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen , Teppichen , Uhren ,
Gold - und Silbersachen , Schuh - und

Stiefelwaaren usw . usw .

Lorttan ,
Baut , Neue Wilhelmshavenerstr. 22 .

Mein seit 6 Jahren bestehendes gut
eingeführteS

Lvsvkski ,
verbunden mit

DHLXU8 , ILMkSk N

beabsichtige ich wegen Vergrößerung
meines Bremer Geschäfts billig zu ver¬
kaufen .

Karl llsrkksusvn ,
Wilhelmshaven ,

Roonstratze 75b.
NB . Günstige Gelegenheit für einen

Buchbinder oder, auch für einen jungen
Kaufmann .

Das Pfaudleih- Geschäft
von .

0 . pruiküll m Mich
Verl . Roonstr . vis -ä-vis der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
Möbeln , Bette « , Teppiche« , Uhren ,

>ld- « . Silbersachen , neue « ««- ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Lager komplei
fertiger Särge .

Ikk . ? oplksn

sntöltsr , IsioNi lösliolisr
— ^ < : » « : » <> -r—

Oi tzMtzn

Zu haben be ! Herrn Ludlv . Janfsen ,
Schiffsausrüstungsgefchäft , Wilhelms¬
haven .

Das seit SS Jahre » bestehende große

Ltzttktzäoi ' ii - ItÄStzi
'

V . Zttiiiioinrnin
in bei Hamburg

vers . gegen Nachn . . nicht unter 10 Pfd .
neue Bettfedern 60 Pf . , vorzügl . 120 Pf . ,
Halbdaunen 150 Pf -, prima 160 , 200 u .
250 Ps . Dannen n . 250 u . 300 Pf . P . Pfd .
Umtausch gestatt . , bei 50 Psd . 'chv

'oRabatt .
Prima Jnlettstoff , fertig genäht , zum
1 -schl . Bett nur 14 M .. 2 - schI. 17 M

Empfehle

und

Flaschenbier
in Gebinden von 10 bis 100 Liter ,

36 Flaschen 3 Mk .

Wiederverkäufe»« Rabatt .

H . Bruns ,
Bismarckstr . 14 .

/fiteren eowie
jüngeren

Mnnern
viiä äls IQ27 .L.UÜ. Zciduikt
äss Llsä . - Lutü vr . NMsi iidsr ärrs

^ 7̂ -̂ Es /

Sur Lslsllrunss smxkodlsn .
^ i-sis ^U8snäiin .b nutsr LonvsrL

HäUrLL'ti. Lenttl , örüMsckvvslg ,

üllost Lmmsrmann ,
Bier -Depot ,

HsSkGi ' SlZ « . Ai « . V ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere ^ wie

von G . Pschorr , München ,

von Gabriel Sedlmayr , München ,

SW
' /

(Goldfarbe ) ,
BE

"

( heu und dunkel ; ,
von H . L I . ten Dorrnkat - Koolman .

Echte Braunschweiger
Nawme , Lsverdrannvu.

SeNervsaser, M8 eio.

Maschinenfabrik ,
Metall - und Eisen¬

gießerei
k . ilsinön m Vsrsl .
Es trafen wieder neue Sendungen

eleganter

Rock- u. Jacket-
Anzüge

in sehr großer Auswahl ein . Preise
niäßig .

A . K - M 'chrmann.
Von meineiu Bauterrain an der

Roon - , Königs - und Kaiserstraße ,
sowie an dec Grenzstraße bei Neu¬
bremen wünsche ich

Bauplätze
an günstiger Lage zu verkaufen und bin
nach Umständen bereit , das Kanfgeld
stehen zu lassen und auch noch ein
Darlehn zum Ban zu geben .

N6L6K6

Halte mein großes Lager von
Waschbaljeu,
Eimern ,
Badewannen ,
Waschmaschinen,
Zeugrollen ,

sowie alle Arten BöttcherWnare »
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen , sowie alle in wein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell und
billig ausgeführt .

Böttchermeister ,
Müllerstr . 6 , an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort - Tonnen , sowie
Torfstreukübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . _ D . O .

stml Mü 's klliMüllt.
von eedtem kil86ll6!' vier

aus dem

Bürger !. Branhause in Pttse« .

Zer AM Trost . ^
All ! 22 . vorigen Monats ließ ich mir §

ein Volta -Krenz von Ihnen senden , ä

Ich fand — Gott sei Dank — st
schon die zweite Nacht Ruhe
zu schlafen nnd bi« jetzt gänzlich
von den Schmerzen befreit .

Wendisch Waren , 8 . Jan . 1893 , >

Hochachtungsvoll
Milli . 8u8lr « v .

Sechs Jahre hatte ich an Nerven - k
schwache, Melancholie , Herz¬
klopfen und Angstgefühl , Blut¬
andrang zum Kopfe, Mattig¬
keit und Appetitlosigkeit gelitten ,
noch hatte ich je Lust zu irgend Etwas .

Ein Bekannter rieth mir , einen Ver - ^

such mit dem fitzt so bekannten Bolta - ,
Kreuz zu machen und kann ich dcr ^
Wahrheit gemäß sagen , daß ich nicht -
enttäuscht blich . Bereits NM ersten -

Tage fühlte ich mich neu belebt r
und gestärkt und so schritt es
von Tag zu Tag vorwärts und
jetzt fühle ich ein Wohlsein und
befinde mich so gut, wie ich es
seit mehreren Jahre « nicht ge¬
kannt habe.

Ich kann daher allen Leidenden an -
rathen , sich das Volta -Kreuz zu
verschaffen . Die Kosten kann ja Jeder
aufbringen .

Frau Doktorin
Kopenhagen.

Zu haben in Wilhelmshaven bei Herrn ^
W . H. Renken, in Bant bei Herrn s
C Schmidt.

Das als streng reell bekannte grotze

N ettfedern-S lmer >
von I » n l » o r 8 in Lübeck
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . gnrantirt gute
neue Bettteder « M 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk 1 ,25 , HM
dannen Mk . i »50 , prima Mk . iM
ertra prima Mk . 2 ,30 , 2 ,50 , vorzügl ;
Daune « nur Mk 2 ,50 , hochfewk
Mk . 3,00 per Pfd . — Umtausch ge- >
stattet ; bei . 5 « Pfd . 5 «/« Rabatt ;

Prima Bett -Inletts , garantist
feverdicht , fertig genäht , complet 14/, - j
schläfig Mk . 14 , Mk . 17 ; 2MM

17 Mt SO *



MV
'
8 AMMN , IknRkstten um! Vo^WliD.

kiüigsitz , 6>6gAnt68t6 unck praktisoiibik M 8vli6
18t Mit Lksvskokk üksr^OKSN nnä in K'vlKS ässssn von DsinsnvLsoks
nickt 2U. nnlsrsoksiäsn . cksctsr LraZsu kann eins "Wecks KstraZsu
vsräsn rvirä nack äsin Oskranvk vsWsvortsn nnä kostst kunin äzs

TVs-soklokn sinss Isinsnsn.

VorrLtkip; in TViikslmskavsn bmj : II . 8ederll , Looubtrusso 90 , 1 . Lvrl«^ , llölrörstrWSS 14 , ll «1nr .

llilLvKraS, Roonstr »88s 102, IV. öranslvrmunn , NurLtstrssss 48, Dklnr . Ult ^krrrnä, Laut.
UnAO knppv , Dancksoknklnkr., kioonstrassö.

iWreebsll Nngeiooge.
2 gesunde Mchmmädchen,

ein Zimmermädchen
gesucht auf sofort.

KLsing .

Geld und Zeit ersparen alle Diejenigen , welche
bei Stellengesuchen , Häuser-, !

Guts -, Geschäfts - re. Käufen u v Verkäufen, Pacht ode
Verpachtungen , Assoeie-, Vertreter -, Agentnrgesuchen re . !
ihre Absicht direkt in einer Annonce kund geben .

Man wendet sich zu diesem Zwecke an die Ceutral -Annoueeu - !
Expedition der deutsche» «ud ausländische« Zeitungen
von tzl. I/ . Vnmvs L v « . (gegründet 1864) , welche diele Chiffre - !
Annoncen sogleich nach Eingang an die bestgeeigneteu Zcuunge!
befördert und die einlaufenden Offertbriese gebührenfrei stets am !

! Tage des Eingangs dem Auftraggeber zuMdet.
Billigste Bedienung . Gewissenhafte Rathsertheilung.
Büreau in Kiel , Küferthor 20 .

Die

Kaffee - Wem mit Dampfbetrieb
des

7. D. Lorxstsäs . DsZstd
ganz neu eingerichtet- empfiehlt dem geehrten Publikum von Wilhelms¬
haven und Umgegend seine nach neuester Methode

» gebrannten ALaffees

Kinderwagen
größtes Lager

Habens — bet
Wilhelms -

8. v. ck keksn .
Fortan bin ich jeden Sonnabend

von Mittags 1 Uhr bis Abends 7 Uhr

in Mmr 's Wilmt
beim Goldberg

zu sprechen .

Rchslllr LedvMers ,
Feddenvard n .

Vorräthig in l/^ Pfd. Päckchen L 70
75 , 80 u . 90 Pfg . Niederlagen in
allen besseren Geschäften .

Hilferuf aus Zchneidernühl!
Kaum sind die Wunden der folgenschweren Ueberschwemmnng vom Früh¬

jahr 1888 vernarbt und schon wieder hat ein elementares Ereigniß unsere im
Aufblühen begriffene Stadt Von ca . 16000 Einwohnern heimgesucht .

Bei Bohrung eines artesischen Brunnens brach aus einer Tiefe von 75
Metern ein mächtiger erdhaltiger Wasserstrahl hervor , der aller Maßregeln un¬
geachtet in einem Zeitraum von 5 Wochen rund 8400 Kubikmeter ausge¬
schwemmter Erde dem Erdköper entzog und an den bedrohten Stellen allmählig
Bodensenkungen bis zu 1 Meier verursachte. Die dadurch entstandenen Ver¬
wüstungen spotlen jeder Beschreibung.

Der Erdboden klaffte auseinander , das Straßenpflaster und die Trottoir¬
platten hoben sich und bildeten Hügel mit Hohiräumen , die Gebäude barsten
auseinander und stürzten zum Theil zusammen . Die noch stehenden Gebäude
müssen gesprengt und abgetragen werden. Von der Katastrophe sind 20
Grundstücke mit theilweffe werthvollen 2 - n v Zstöckigoi Häusern betroffen .
86 Familien mit 327 Köpfen haben ihre Wohnstätten verlassen müssen ; ihre
Erwerbsquellen sind beeinträchtigt, der Kredit ist erschüttert ; die Hausbesitzer,
Haus und Hof verlierend , sind der Verarmung Preis gegeben . Der entstandene
schaden 'wird aus mehr als eine Million Mark geschätzt. Zur Milderung
dieses Elends sind wir zusammengetreten. Unsere Hilfe reicht aber nicht aus.
Wir wenden uns daher an die allgemeine Wohithätigkeit, an den Gemeinsinn
aller Bürger des weiten deutschen Vaterlandes , mit der dringenden Bitte, sich
der Noth der Verunglückten durch Spendung von Gaben zu erbarmen .

Unterstützungsbetträge nimmt die hiesige Stadt -Haupt-Kaffe entgegen.
Schneide mühl an der Ostbahn , Prov . Posen , den 23 . Juni 1893 .

Freiherr v . 7V !! »Ntyv1tir -1l81l «ilklyrlk, Obsrprüfident der Provinz Posen .
V. LieätzMUUL, Regierungspräsident zu Brom- erg.

V. Oolmur -UtzjfvLborA, Regierungspräsident zu Lüneburg .
V. 8eftvlvftvn , Landrath des Kreises Kalmar i . P .

TVollk, Erster Bürgermeister .
Die Expedition deS „Wtth . Tageblatt" ist zur Empfangnahme u. Weiter¬

beförderung von Gaben gerne bereit.

El « Mtz
M

ft ^
.1

k //

^

Nur feine reinschmeckende Sorten kommen zur Ver¬
wendung und sind im Preise 1,30—1,70 Mark pro V2 Kilo in
Originalpacketen .
Zu haben in Wilhelmshaven b. den Herren Joh . Freefe»

Bruno Müller.
Ang O-ttjenStC.

ferner in Neuheppens bei Herrn P . Heikes ,
„ „ Carl Blandow,
„ „ F . W . Mengers,

„ Neubremen bei Herrn T. Gerdes,
„ MarienfieL „ „ D . B . Kaß,
„ Bant „ „ H. Breske»

_ „ „ A . Euling.
Kei'linisolik feutzp - VkkÄektzi'ungL - Anstalt

zri Berlin .
- Gegründet 181S . -

Anträge werden entgegengenommcn durch die Ag entur von

Bismarckstraße 10.

Ich erlaube mir , das rauchende X
Publikum Wilhelmshavens und V
Umgegend auf die V
Fein- mul GroMmii- ?

§ Tabake :
X aus der Fabrik von I

y 6krI6lrMin LrvuM » eIr 8
a aufmerksam zu machen . Dieselben X
^ sind in den meisten Läden zu ?v haben . Muster und Preisver- -
Y zelchmffe für Wiederverkäufer ü

stehen auf Wunsch sofort
Diensten.

Lokann DSIIrsn ,
^ Bremen , Hutfilderstraße 2.

kvrnkacll Xiroßdoff
»rskt. 2slwsrrt,Wilhelmshaven , Roonstraße 108

Sprechstunden :
Morgens von 8— 12 l/.
Nachmittags von 2—7

Sonntags nurvon 9 - 11 u . Vormittags.

ü- uppv ' s

Zpevial - koksncllung
Mein Buch, welches ich Jungen und

Alten zu lesen nicht genug empfehlen
kann , ist ein bewährter Rathgeber für
olle , welche sich krank oder geschwächt
fühlen , die an Folge « heimlicher
Krankheitett undZngendfehleru,
Nervosität HerzklopfenSyphilis
u . deren Folgen re . leiden . Viele Tausende
sind dadurch aufgeklärt und von mir
geheilt worden . (Etgene Methode nach
33jähriger Erfahrung) .

Gegen Einsendung von 60 Pfg. in
Briefmarken zu beziehen (wird in Brief¬
form verschlossen übersandt) von

R . Hamburg ,
Westpaffage 14 .

Leim- , Aell- , Imst-
und

Wäsche-Fabrik W
von

S . ILnlUllb«, Rooustr.74
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos
sitzenden und haltbaren Oberhemde «, L Mark 3,50 , 4,00 , 5,00 ,
sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen, modernen Dessins und
doppelten Seitentheilen , 3 fach leinenen Hals- u . Handpriesen, sowie

! modernste u . kleidsamste Kragen u. Manschette «, Nachthemden ,
Taschentücher , Chemisets .

U" Getragene Oberhemde« nimmt zum Ausbessern an

D . RomMake 74 .
* * * * * * * * * * * * * * < 0

x« «r
llnvsrvüs llivliö KartsnsotilSliokis

mit Stahldraht gepanzert,
v . 8 . 8 . 68250,

knicken nicht trotz kleinster Biegungen , legen sich nicht flach, nützen sich nicht sb ,
überdauern viele andere Schläuche und sind deshalb die billigsten .

Alleinverkauf bei :

L . 8 . IVIsx »pei » ,
Wilhelmshaven .

Noch lonzWriger LrMchcr Praxis »um
Wohl« siir irideod « heraus,kgkbeu .

I > i <^ il
treuer Nathgeber für alle Jene , die durch früh. I
zeitige Verirrungen sich leidend fühle» . ES lese !
e- auch Jeder , der an SchwLcheznstSriden,Herz .
klopfen , Angstgefühlund Verdauungsbeschwer¬
den leidet, feine aufrichtige Belehrung hilft ĵahr -
lich bansenden zur Hesundheitu .Arafl . Gegen
1 Mark (in Briefmarken) zu beziehen von »r.
Ls. Lrust . Homöopath, LVivn, Viseknstr « .

Wird in Couvert verschlossen Überschrift.

IV!>7 '

^ « LSvnv MsSulNo — Mvlt
»N88t «II«injx 188S .

Naturell -Tapeten von io Pf. an
Glanz -Tapeten 30
Gold -Tapete » ,, 20 „ „
in den schönsten und neuesten Mustern .

Musterkarten überallhin franko.
Lvki ' LiIei ' Lisgkvi »,

Lüneburg.

Große Auswahl . — Haltbare Stoffe .
Hübsche Facon . Preise mäßig.

» . LT ISüIrrniriun .

Waninos.
Bestellungen auf Verkäufe, Mie¬
thungen , Stimmen und Repariren
der Klaviere nimmt Herr Bnch-
bindermeister Joh . Focken ,
Roonstraße 89 , für mich entgegen.

kustsv 8okulr,
Oldenburg ,

Osterstraße 3» .

Gänsefr dsrn 6 0
neue (gröbere» pr. Pfd. : Gäufeschlachtfc - crrr
io wie dieselben von der Gans saften , mit alten
Daunen Pfd. l .50 M., füllfertige gut ent¬
stäubte Gänf . halödanncn Pfd

' 2 M., Veste
böhmische Gänsehalhdanncn Pfund 2,50 M ,
russische Gänsedaunen Pfd. 3,50 M-, prima
Meiste Gänscdannen Psd . 4,50 M. (von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd. Zum großen Oberbelt

unter 10 M.) « » st » v Lustig Berlin 8 ,̂

^
^

Biele ÄnerkennnngsschrciLen . ' ^

Sk

Dr . iueä . 4 . II . üolil
'
s

Mfekckkar ßeckenckks KtnimmigMgsplilvM
in 4vjähriger Praxis erprobt.

Ditfts leicht cinzuriehmcnde Medikament Hilfe unbedingt gegen
Hautausfchläge jeder Art , Geschlechts- und krebsartige
Krankheiten, Flechten, offene Beine ; firner'

gc -cu die so ge¬
fährlichen Skropheln , böse Auge », Ohre« , Rase« re. bei
Kinder«. Beftandtheile des Pulvers ans der Schachtel.

Zeugutß .
Ich bezeuge hiemit, daß eines meiner Kinder über ein Jahr an

einer Angenkcankheit, sowie an einem gräßlichen Gesichtsausschlag litt
und von mehreren Aerzten ohne Ersatz behandelt wurde . Dasselbe
wurde jedoch mittelst Anwendung einiger Schachteln Pulver von Di .
I . Hohl schon in einigen Wochen wieder vollständig gesund .

Oberwil , den 17 . September 1890 .
K ^ ron , V «K«n -<ANtLv1Hvi '.

Die Aechthett obiger llnrerschrift bestätigt :
Oberwil , im September 1890 .

8 . Vvxsn , Gemeindepräsident.
MM - Preis per Schachtel Mk . 1 .25 .

-WM
Jede Schachtel trägt als gesetzliche Schutzmarke die Unterschrift des Er¬

finders t II . Hol »!, vr .
Zu haben in der Rathsapotheke in Hannover und in allen übrigen

Apotheken .
sss

> »> ^ sF.X

Kiefern- u. Fichten-Rundhölzer,
SeepfShle, Stanflen rc .,
entrindet , liefert frei Schiff Reepsholt
a . E.-J .-Kanal .

OI»r . II
Ruhrort .

Dntöltss Uai8mskl . 2u knäckinKg, UilokZpeissn, Lanätortsv , sur Vsr -
äiokrwA von Lnppsn, 8uuoW, Oseao vortrssisick . Irr Oolorüsl- rurck
_ Drox .-ÜälA. M^l . L 60 uvä 30 Dtz.

Vers . Anweisung z. Rettung v . Trunksucht mit auch
ohne Vorwissen M . FalkSNbevg , Berlin,
Oranlenstr.

'z172 . Viele Hunderte , auch gerichtlich
geprüfte Dankschreiben , sowie ^eidliMerhärtete Zeugnisse .
llnentgsltliok



k ^ iitii » I ! ir » II « K » » t .
Heute Tonntag :

Srossv VauAinustk ,
^ - Entree 30 Pf . , ivvfür Getränke . . - .

Es ladet sreundltchst ein

IM rw KM Ml « !
".

Halte einem hochgeehrten Publikum von Wilhelmshaven und
Umgegend meinen großen ,

schönen schattigen Garten
Ms ! r sm »siissiiciM wsmMss

zum fleißigen Besuch bestens empfohlen . Unter Zusicherung reeller
Bedienung und Verabreichung guter Speisen und Getränke bitte um
vielen Zuspruch .

Hochachtungsvoll

/ /

Vorsicdl b«iw LiMsu ! von

LLvlLvrlt » ,
>k>ie888 E8isun8N8«öl'1Il Mk8llÜ8!Wtt8l8 gbgtzli jelisplkl !n88Llön

Kunde :

> größter Auswahl billigst bei

IM liM ,
iiell88te8 tli88. 1(iNl>8sMDW8Mt

" SÄL " ' -

8^

Vertreter : kgls . 8 sf , e » 11 , WlllsImilMlI .

.- Kdi '
. ,

Nähmaschinen neuester Coostruckion ,
Strickmaschinen .

LuZ . körleke . ... . . ..
Bielefeld .

Gegründet 1874 .
Vertreter für Wilhelmshaven :

6. KIM , Mickamkei-, koMlr. 3.
Warum reichen Sie

offenes Jnjcctenpulver ? ?
^ Ich habe doch . Zacherlin " verlangt I

und solches existirt bekanntlich nur in Flaschen ! — Offenes Pulver !
nehme ich nicht an — , denn ich weiß gar gut , daß es blos ein arger f
Mißbrauch des mit Recht gerühmten Namens „ Zacherlin " ist, .!

! wen » gewöhnliches Jnsectenpulver in Briefen , Düten oder Schachteln !
Mir „Zacherlin " auSgegeben wird . — Entweder geben Sie mir eines

siegelte Flasche mit den Namen „ Zacherl " — — oder mein Geld I
eiour . Jrreführen lasse ich mich nicht ! "

>Lre Flaschen kosten SVMg -, « v Pf . , 1 Mk . , S Mk ., der Zacherlin - s
Sparer SV Pfg )

In Wilhelmshaven bei Herrn Joh . Freese ,
" Jever „ F . Eilers ,
' Varel . Gebr . Müller ,

» Wittmund „ ,. I . A . Meeutz .

(am Eingänge von Heppens).
Zu kleinen Ausflügen halte mein Lokal den geehrten Familien

und Vereinen in kommender Saison bestens empfohlen . Um dem
Publikum entgegen zu kommen, habe sämmtliche Preise erheblich
ermäßigt^ und hoffe um so mehr einen gesteigerten Besuch
erwarten zu dürfen, als ich nach wie vor die größte Sorgfalt
auf tadellose Qualität fämmtlicher Speisen und Getränke und auf
höflichste und beste Bedienung richten werde.

Außer diversen anderen Bieren empfehle noch speziell das

— hochfeine goldgelbe Lagerbier üü
der Ostfriefischen Aktienbrauerei , wie solches auf der Kaiser !. Werft
eingeführt ist,

OP Ltr . zu 10 Pfg.,
forme aus derselben Brauerei das so beliebte ^ ünskenknsu
(bayerisch. Bier nach Münchener Art) , V« Ltr. 10 Pf .

Hochachtungsvoll

I . WittS .
41tvUvr kür Lnliilkrankv , ^ IIKslnisIiLvöii, Filiale ^evsr ,von K . ltr » « »« , ', Zahntechniker , Roonstratze S5

Mitgussteller der Lollectiv -Ausstellung des
Vereins deutscher Zahnkünstler , welchem auf
der Hygieneausstellung Berlin 1882/83 die
silberne Medaille zuertheilt wurde . Em¬
pfehle mich zu allen vork . jZahn -Operationen
(schmerzlose Extraktion ) , Êinsetzen künstlicher

Gebisse , mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die Wurzel
Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Gaumendefekten , Plombirungen
aus allen zur Zeit gebräuchlichen Massen , Regulirnng schiefgewachsener Zähne

sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen .
Sprechstunden «: Morgens von 8— 1 Uhr , Nachm , von 3 — 7 Uhr .

Das feinste , englische, hohlgeschliffene Tilber -
ftahl -Rnfirmeffer verkaufe mit Garantie
L Mk . 2 . 15 . Dasselbe nimmt den stärksten Bart
mit Leichtigkeit . Umtausch innerh . 8 Tagen ge¬
stattet . Elast . Abzieher Mk . 2,15 . « . U

Akppv » , Eisenhandlung , Wilhelmshaven , Roonstr . und Filiale Marktstraße .

Die Eisabgade aus meinen an
der Friedrich - u . Kaijerstrahe belegenen
EiShäusern geschieht zu jeder Tageszeit .

Abonnenten erhalten Vorzugspreise .

k . ü

Gevnrnnr « - Halle .
Heute Sonntag

-k Große öffentliche ^

Renvremeu.
^ orel znnr „ Vairtev Schlüssels

Heute Sonntag:
Großer öffentlicher Ball .

Mnfik von der Kapelle des Kaiser !. 2 . Tee -Bataillons .
Anfang 4 Uhr .

_
« ff . . 1 , Uui » » 8vir .

Volksgarten Lopperhörn.

bei voll besetztem Orchester , ausgeführt von der Kapelle der 2 . Matr »-
Division,

AM
"

Liutrvv LtrvL «

wozu ergebenst einladet . _

Für warmes ,»« d kaltes Abeudbrod ist Sorge getragen . D . D .

Pilling.

Herren Wirthen
Kaufleuten zu haben

< z . SLvtvL ,
NeedsvLer ,

Roonstratze 3,
empfiehlt sich zur Anlage von elektrischen
Kliugelleitnngen , Haustelephon ,
Geidschrankfichernnge «, Fener -

meloeru u , w

Nvpuruluron Knt u . MUK .

Reparatur -Werkstatt für Näh
Maschinen ». Fahrräder

Vertreter der Nähmaschinen - u . Fahr¬
rad -Fabrik von Aug . Göricke , Bochum .

Heute Sonntag :

LwrAkiiffeiitlicliei' ösI
wozu ergebenst einladet

k/

chützenhof Kant .
heck Zoitckg

Kroße Hunz - Musik
Entree SV Ps ., wofür Getränke .

Hierzu ladet ergebenst ei«

rr . Vo » vLI » ott .

>

aus der Kieler AktieubrauereU
Hochs. Wienerbräu 36 Fl . 3 s

„ dunkles Lagerbräu 36 „ 3

Wiederverkäufer hohen Rabatt ,
empfiehlt

Für S . M . Schiffe empfehle Er -
portbier , wovon ich stets ) Lager halte.

Die Eisadgade aus meinem an
der Friedrichstratze belegenen Eishanie
geschieht ron v — 8 Uhr Morgens
und 8 Uhr Abends . In : dringenden
Fällen zu jeder Tageszeit . Abonnenten
für die Saison erhalten Vorzugspreise -

Mlllllmgarten , Koppecköm.
Wittrve D Winter .

- Heute Sonntag : -

4 Tllrr .

Hierzu ladet sreundltchst ein Die Obige .

Dio Mä - unä 8ttzindau6rtzL
von

z. ll. SelilMe
smpüsdlt oieb 2ur ^ oksrÜANvx ron

I « SÜ8N 8t8lmrt8 «>

dUIlxvr vl « fall « O » n « arrvit ^ .
gellrikt in Nnrnror : Oolä ü Lwedstnbs 18 kk., Sotirvurr ä Lnodst. 10 ? k.

2srodnnnssSQ nnä kroiss gratis unci Irnnoo odns Vorbinällcdicoit.

Rrdsktio », Druck und Verlag vo» LH. Süß , Wilhelm-have«. (Telephon Nr. IS).
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